
Mit Herz kommunizieren: Projekt 
„Demenzfreundliches Kronberg“ geht weiter

Kronberg (ivy) – An Orten, an denen Men-
schen zusammenkommen, wird es immer 
Menschen geben, die Beeinträchtigungen ha-
ben. Mit jedem muss man auf seine Art umge-
hen. Die Frankfurter Hans und Ilse Breuer 
Stiftung hat es sich in diesem Zusammenhang 
zur Aufgabe gemacht, der Krankheit Demenz 
ihren Schrecken zu nehmen, den Angehöri-
gen Entlastung zu bieten und vor allem für die 
Betroffenen einen Raum zu kreieren, um ih-
nen damit das Gefühl zu geben, dass sie nicht 
ausgeschlossen werden. 
Gemeinsam mit dem Rotary Club Kronberg 
lud die Hans und Ilse Breuer Stiftung zu einer 
kostenlosen Aufbauschulung im Projekt „De-
menzfreundliches Kronberg“ ein.
Im Gegensatz zu anderen Erkrankungen kön-
nen Außenstehende die Demenz nicht erken-
nen. So kann es häufig zu schwierigen Situa-
tionen kommen, wenn Menschen beispiels-
weise herumirren oder vielleicht etwas auf 
den ersten Blick Komisches tun. Letztendlich 
ist es doch so, dass jeder Mensch im Leben 
mal Hilfe braucht. Die Schulung soll Anre-
gungen dazu geben, sensibel zu sein in der 
Sprache und einen besseren Umgang mit von 
Demenz Betroffenen zu finden.

Demenzexpertin Barbara Karger
Barbara Karger, eine in der Pflege erfahrene 
Fachfrau mit speziellen Ausbildungen in Ge-
rontologie, Psychologie, Betreuung, Bera-
tung, Gesundheitsmanagement, Kommunika-
tion und Selbstfürsorge, möchte den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern die Kommunika-
tionstechnik näherbringen und betont dabei, 
wie wichtig es ist, dass diese Kommunikation 
von Herzen kommt. Oft ist es nicht das Ent-
scheidende, was Angehörige sagen, sondern 
wie sie es sagen. Von Alzheimer erkrankte 
Menschen seien grundsätzlich emotional 
deutlich sensibler, denn sie haben nur noch 
diesen Kanal. 
Auf Kargers Frage, ob jemand der Anwesen-
den seit der ersten Schulung eine Verände-
rung in seinem Verhalten beobachtet habe, 
antwortete eine Teilnehmerin, dass sie es 
schaffe, mehr zu beobachten und nicht gleich 

über das Verhalten verwirrt wirkender Men-
schen zu urteilen. Eine andere Teilnehmerin 
hingegen teilte mit der Gruppe, dass sie 
Schwierigkeiten damit habe, Dinge immer 
wieder zu wiederholen, Verständnis aufzu-
bringen und dafür Geduld zu haben. Bei ei-
ner dritten Teilnehmerin drängte sich die 
Frage auf, wenn ihre von Demenz betroffene 
Angehörige falsche Äußerungen mache, ob 
sie diese dann nicht korrigieren sollte, denn 
in der vorherigen Schulung hatte sie gelernt, 
dies nicht zu tun. Dies nicht zu tun falle ihr 
jedoch schwer. 
Barbara Karger beschreibt, dass an Demenz 
Erkrankte häufig immer noch ein großes Maß 
an Scham empfinden, welches sie dazu brin-
gen kann, ihre Erkrankung um jeden Preis 
geheim halten zu wollen und beispielsweise 
nicht mit der eigenen Familie darüber zu 
sprechen. Dies verkompliziere jedoch die ge-
samte Situation, da die Betroffenen so mögli-
cherweise die Chance verpassen, im Anfangs-
stadium der Erkrankung, wo dies noch mög-
lich ist, wichtige Entscheidungen zu treffen 
und Dinge zu klären. 
Zur Veranschaulichung griff Karger auf das 
Kommunikations-Modell von Schulz von 
Thun „Die vier Seiten einer Nachricht“ zu-
rück. Ein wichtiges Ziel dieses Modells ist 
es, Missverständnisse zu vermeiden, da-
durch in schwierigen Situation zu deeskalie-
ren und letztendlich die eigene Energie 
schonen zu können. „Es gibt in der Kommu-
nikation keine Patentlösung. Kommunikati-
on ist fehleranfällig und mit demenziell Er-
krankten umso anfälliger“, dies bittet Karger 
im Hinterkopf zu behalten. 

Die vier Seiten einer Nachricht
Schulz von Thun geht in seinem Modell da-
von aus, dass jede Äußerung vier Botschaften 
enthält und auch auf vier Weisen beziehungs-
weise Ebenen verstanden werden kann. Dabei 
ist es nicht entscheidend, ob der Sender diese 
vier Botschaften senden möchte und ob er 
sich dessen bewusst ist, denn diese vier Bot-
schaften sind ohnehin Bestandteil jeder Nach-
richt. Die erste Seite einer Nachricht ist der 

Sachinhalt. Diese Seite gibt an, worüber man 
informiert, also die reine Information. Beim 
Appell handelt es sich um die zweite Seite der 
Nachricht, die ausdrückt, wozu der Sender 
den Empfänger veranlassen möchte. Die drit-
te Seite ist die Seite der Beziehung. Diese ent-
hält Informationen darüber, was der Sender 
vom Empfänger hält und wie er zu ihm steht. 
Die Selbstoffenbarung bildet die abschließen-
de Seite und gibt an, was der Sender von sich 
selbst preisgibt. Dazu zählen zum Beispiel 
Gefühle, Werte oder Ansichten. 

Einfühlsame Kommunikation
Um Konflikte zu vermeiden, sei es wichtig, 
das auszusprechen, was man als Empfänger  
von den vier Seiten glaubt, gehört zu haben. 
Allerdings merkte Karger an, dass dieses Vor-
gehen mit an Demenz erkrankten Menschen 
schwierig sein kann. Daher zog sie das Mo-
dell der Einfühlsamen Kommunikation von 
Prof. Dr. Sabine Engel zu Rate. Dieses be-
sagt, dass man sich als Angehöriger darauf 
konzentrieren sollte, zu versuchen, verstehen 
zu wollen und den Fokus auf Empathie, Ak-
zeptanz sowie Echtheit zu legen. 
Zum Abschluss der Veranstaltung konnten die 
Teilnehmer in einem Demenzparcours selber  
bis zu einem gewissen Grad erleben, wie es 
sich anfühlt, mit der Erkrankung zu leben.
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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

www.praxis-drhillebrand.de

Zertifiziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

Lipidologin DGFF®

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Frohe 
Ostern!

Lounge "Marbella"
aus Aluminium mit 
Rope-Geflecht, Polster 
mit wasserabweisendem 
Bezug, inkl. Deko-Kissen, 
Set

2199 €   

1899 €

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

Karfreitag, Oster- 
sonntag & -montag 

geschlossen
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.

Barbara Karger lud die Teilnehmer der Aufbauschulung ein, ihre Erfahrungen zu teilen und stellte ihnen verschiedene Modelle vor, um den 
Umgang mit Erkrankten im Alltag zu erleichtern. � Foto: Wreth
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 03.04.

Sa., 04.04.

So., 05.04.

Mo., 06.04.

Di., 07.04.

Mi., 08.04.

Do., 09.04.

Glaskopf Apotheke 
Limburger Straße 29, Glashütten 
Telefon: 06174 63737

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Marien Apotheke 
Hauptstraße 11-13, Königstein  
Telefon: 06174/21597

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Apotheken-
Dienst
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Buchtipp
Aktuell

Chicken Surviver
Bilderbuch von der Autorin Massuda Kassem 
und der Illustratorin Melanie Garanin; Klett 
Kinderbuch 2026; empfohlen ab fünf Jahren; 
16 Euro.

Es ist Ostern und da sind neben Hasen auch 
Hühner ein zentrales Thema (wenn auch nicht 
Anlass für das Fest). In dieser Geschichte zie-
hen die Hühner Gisela, Trudi, Heidi, Ingrid 
und Vindaloo (benannt nach einem feurigen 
Currygericht) bei der Familie Power ein. Jedes 
Familienmitglied bekommt ein Huhn und hat 
auch den Namen ausgewählt. Die Hühner füh-
ren ein Leben in Luxus und Sorglosigkeit. Die 
Verpflegung ist köstlich, man liegt am Pool, 
spielt, treibt maßvoll Sport und genießt das 
Leben. Doch die Idylle währt nicht lange: Fa-
milie Fuchs hat Nachwuchs und auf der Spei-
sekarte steht Huhn. Der Fuchs hat es leicht, 
kommt unter dem Zaun durch und mit einem 
Biss ist Gisela dahin. Aber dann wendet er 
sich Vindaloo zu und die Atmosphäre wird ei-
sig. Sie kämpft und pickt und der Fuchs muss 
das Feld nach einer schmachvollen Niederlage 
räumen. Vindaloos schwere Verletzung heilt 
und ihr Lebensmut bleibt auch mit nur einem 
Flügel ungebrochen. Aber schon bald wird sie 
erneut zur Heldin.
Die Filmemacherin Massuda Kassem hat Vin-
daloo persönlich kennengelernt und erzählt 
eine wahre Geschichte. Melanie Garanin er-
weckt die Hühner mit ihren coolen und witzi-
gen Illustrationen zum Leben. Und am Ende 
des Buches steht ganz viel, was man braucht, 
um selber mit der Hühnerhaltung zu beginnen. 
Eine Superheldengeschichte mit Huhn – per-
fekt zum Vorlesen für alle glücklichen Hühner 
und menschlichen Hühnerfreundinnen und 
-freunde!

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Ausschuss stellt Ergebnisse von  
Kommunal- und Ausländerbeiratswahl fest

Kronberg (kb) – Der Wahlausschuss der 
Stadt Kronberg hat in seiner Sitzung am 20. 
März die Ergebnisse der Kommunalwahl so-
wie der Ausländerbeiratswahl vom 15. März 
als endgültig festgestellt.
Im Zuge der Sitzung hatte das Gremium die 
von den Wahlvorständen als ungültig gewer-
teten Stimmzettel ein weiteres Mal geprüft 
und einige davon doch noch für gültig erklärt.

Stadtverordnetenversammlung
Bei der Wahl zur Stadtverordnetenversamm-
lung galt dies für 33 Stimmzettel. Die sich 
daraus ergebenden 493 zusätzlichen Stimmen 
wurden durch das Wahlamt nacherfasst und 
sind jetzt Teil des festgestellten Endergebnis-
ses. Dieses stellt sich wie folgt dar: CDU 
32,88 Prozent, SPD 13,27 Prozent, GRÜNE 
15,75 Prozent, FDP 12,79 Prozent, KfB 14,93 
Prozent, UBG 4,98 Prozent sowie Volt 5,41 
Prozent. Die Wahlbeteiligung lag bei 57,91 
Prozent, der Anteil an ungültigen Stimmzet-
teln letztlich bei 3,11 Prozent. Die Nacherfas-
sung der Stimmen hatte keinen Einfluss auf 
die schon im vorläufigen Ergebnis ausgewie-
sene Sitzverteilung.
In der neuen Kronberger Stadtverordneten-
versammlung, die sich am 16. April konstitu-
iert, wird die CDU mit elf Sitzen vertreten 
sein, Grüne und KfB werden jeweils fünf Sit-
ze einnehmen, SPD und FDP jeweils vier und 
UBG und Volt je zwei Sitze. Einzig innerhalb 
der KfB-Fraktion hat sich durch die hinzuge-
kommenen Stimmen eine Verschiebung ge-
genüber dem vorläufigen Ergebnis ergeben. 
Hatte Dr. Jochen Eichhorn hier noch auf Platz 
drei und sein Kollege Dr. Kai Neumann auf 
Platz 4 gelegen, so tauschen beide KfB-Ver-
treter im Endergebnis jetzt die Plätze. Beide 
hatten und haben ihre Mandate für die Stadt-
verordnetenversammlung damit sicher.

Ortsbeiräte
So wie bei der Stadtverordnetenversammlung 
hatte der Wahlausschuss gleichermaßen die 
ungültigen Stimmen bei den Ortsbeiratswah-
len ein zweites Mal geprüft. Und auch hier 
wurden 33 Stimmzettel abweichend von der 
Entscheidung des Wahlvorstandes durch den 
Wahlausschuss für gültig erklärt. Acht davon 
entfielen auf den Kronberger Ortsbeirat, 18 
auf den Ortsbeirat in Oberhöchstadt und sie-
ben auf das Schönberger Stadtteilgremium. 
Die nachträgliche Erfassung der damit ver-
bundenen Stimmen hatte in allen drei Orts-
beiräten keinen Einfluss auf die im vorläufi-
gen Ergebnis aufgeführte Sitzverteilung. Le-
diglich im Ortsbeirat Oberhöchstadt rückte 
Christine Bonaventura innerhalb der CDU-
Liste vom zweiten auf den ersten Platz, wäh-
rend ihre Parteifreundin Michaela Ambrosius 
von Platz 1 auf 2 wechselte. Hierbei gab eine 
Stimme den Ausschlag. Beide Christdemo-
kratinnen werden dem Ortsbeirat angehören.

Das vom Wahlausschuss festgestellte Ergeb-
nis für die Wahl des Kronberger Ortsbeirats 
liest sich wie folgt: CDU 29,47 Prozent, SPD 
16,16 Prozent, GRÜNE 16,94 Prozent, FDP 
17,16 Prozent, KfB 17,70 Prozent und UBG 
2,58 Prozent. Daraus ergibt sich folgende 
Sitzverteilung: CDU und KfB jeweils zwei 
Sitze, SPD, Grüne und FDP jeweils einen 
Sitz. Die UBG wird im Kronberger Ortsbeirat 
nicht vertreten sein. Die Wahlbeteiligung lag 
hier bei 60,63 Prozent, der Anteil der ungülti-
gen Stimmen bei 2,98 Prozent.
Kristina Fröhlich, die für die FDP zur Wahl 
der Stadtverordnetenversammlung wie auch 
zu der des Kronberger Ortsbeirats angetreten 
war und in beiden Fällen für die Liberalen die 
meisten Stimmen auf sich vereinen konnte, 
hat bereits ihren Verzicht auf das Mandat für 
den Ortsbeirat erklärt. Nach Auskunft des 
Wahlamts ist Dr. Frank Matzen der erste 
Nachrücker auf der FDP-Liste.
Für die Wahl des Oberhöchstädter Ortsbeirats 
hat der Wahlausschuss folgendes Ergebnis 
festgestellt: CDU 35,13 Prozent, SPD 12,32 
Prozent, GRÜNE 19,64 Prozent, FDP 10,21 
Prozent, KfB 9,94 Prozent und UBG 12,76 
Prozent. Daraus ergibt sich folgende Sitzver-
teilung: CDU erhält zwei Sitze, jeweils ein 
Sitz geht an SPD, Grüne, FDP, KfB und UBG. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 56,80 Prozent, 
der Anteil der ungültigen Stimmen bei 3,48 
Prozent.
In Schönberg haben die Ortsbeiratswahlen 
dieses Ergebnis erbracht: CDU 28,42 Pro-
zent, SPD 13,12 Prozent, GRÜNE 13,34 Pro-
zent, FDP 16,49 Prozent, KfB 20,35 Prozent 
und UBG 8,28 Prozent. Die Sitze verteilen 
sich wie folgt: CDU zwei Sitze, SPD, Grüne, 
FDP, KfB und UBG erhalten jeweils einen 
Sitz. Die Wahlbeteiligung lag bei 54,03 Pro-
zent, der Anteil der ungültigen Stimmen bei 
3,37 Prozent.
Vonseiten der FDP haben Holger Grupe wie 
auch der erste potenzielle Nachrücker der Li-
beralen, Stefan Griesser, bereits ihren Ver-
zicht auf den Sitz im Ortsbeirat erklärt. Beide 
haben auch Mandate für die Stadtverordne-
tenversammlung inne. Der nächste noch nicht 
berufene Nachrücker von der Liste der FDP 
für den Schönberger Ortsbeirat ist damit Dr. 
Christian Gans.

Ausländerbeiratswahl
In seiner Sitzung am 20. März hat der Wahl-
ausschuss der Stadt Kronberg zudem das Er-
gebnis der Wahl des Ausländerbeirats festge-
stellt. Gegenüber dem vorläufigen Ergebnis 
ergaben sich hier keine Veränderungen. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 9,53 Prozent, der An-
teil der ungültigen Stimmen bei 6,08 Prozent. 
Die 1.622 gültigen Stimmen verteilen sich 
folgendermaßen: Katharina Knoche 362 
Stimmen, Dr. Deepika Agarwal 265 Stim-
men, Levent Cigerdelen 232 Stimmen, Marie 

Tomeba Noubissi 212 Stimmen, Gilles Vibert 
195 Stimmen, Daniel Minchot Canalda 183 
Stimmen sowie Mercè Bofill Cardona 173 
Stimmen.
Da alle Kandidatinnen und Kandidaten auf 
einer gemeinsamen Liste angetreten waren 
und sich deren Zahl mit der der zu vergeben-
den Sitze deckte, haben alle Bewerberinnen 
und Bewerber ihr Mandat im neuen Auslän-
derbeirat sicher.
Das Wahlamt der Stadt Kronberg weist darauf 
hin, dass gegen die Gültigkeit der Wahl ge-
mäß § 25 KWG in Verbindung mit § 55 Abs. 
1 KWO jeder Wahlberechtigte des Wahlkrei-
ses binnen einer Ausschlussfrist von zwei 
Wochen nach der öffentlichen Bekanntma-
chung des Wahlergebnisses schriftlich oder 
zur Niederschrift Einspruch erheben kann. 
Dieser ist anzumelden beim Wahlleiter der 
Stadt Kronberg, Katharinenstraße 7.
Der Einspruch ist innerhalb der Einspruchs-
frist im Einzelnen zu begründen. Der Ein-
spruch eines Wahlberechtigten, der nicht die 
Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist 
nur zulässig, wenn ihn 1 Prozent der Wahlbe-
rechtigten, mindestens jedoch 5 Wahlberech-
tigte unterstützen; bei mehr als 10.000 Wahl-
berechtigten müssen mindestens 100 Wahlbe-
rechtigte den Einspruch unterstützen. Die 
Frist zur Erhebung von Einsprüchen gegen 
die Gültigkeit der Wahl läuft vom Tag der Be-
kanntmachung an.

Sperrungen in der Pferdstraße
Kronberg (kb) – Wegen der Aufstellung ei-
nes Fassadengerüstes wird es erforderlich, 
Teilbereiche der Pferdstraße in den kommen-
den Monaten für den Verkehr zu sperren. Zu-
nächst wird die Pferdstraße in Höhe von Haus 
Nummer 3 von Mittwoch, 22. April, bis Mon-
tag, 18. Mai, gesperrt. Daran anschließend 
folgt die Sperrung in Höhe von Haus Num-
mer 4 in der Zeit vom 18. Mai bis Freitag, 5. 
Juni. Der Sperrpoller im Bereich Pferdstraße/
Schirnplatz wird in den genannten Zeiträu-
men entfernt, um die Anfahrt bis zu den Bau-
stellen zu ermöglichen.

Sperrung in der Borngasse
Oberhöchstadt (kb) – Wegen des Aufstel-
lens eines Fassadengerüstes ist es nötig, die 
Oberhöchstädter Borngasse im Bereich von 
Haus Nummer 6 von Montag, 20. April, bis 
voraussichtlich Freitag, 15. Mai, für den Ver-
kehr zu sperren. Die bestehende Einbahnre-
gelung ist für diesen Zeitraum aufgehoben.

Konstituierende Fraktionssitzung der CDU

Kronberg (kb) – In der vergangenen Woche 
hat die Vorsitzende des Kronberger CDU 
Stadtverbandes, Felicitas Hüsing, die neu ge-
wählten Stadtverordneten sowie die Mitglie-
der der Ortsbeiräte zur konstituierenden Sit-

zung der CDU-Fraktion eingeladen. Nach 
der gewonnenen Kommunalwahl wurde der 
neue Fraktionsvorstand in großer Geschlos-
senheit und ausgesprochen konstruktiver At-
mosphäre gewählt. Andreas Becker wurde 

einstimmig zum Fraktionsvorsitzenden ge-
wählt. Ebenso einstimmig sprachen die Mit-
glieder der Fraktion Stefan Möller und Mi-
chael Dahmen das Vertrauen aus, die künftig 
das Amt der stellvertretenden Fraktionsvor-
sitzenden übernehmen. Komplettiert wird der 
Fraktionsvorstand durch Michaela Ambrosi-
us, die zur Fraktionsgeschäftsführerin ge-
wählt wurde.
Darüber hinaus nominierte die CDU-Frakti-
on Andreas Knoche einstimmig als ihren 
Kandidaten für das Amt des Stadtverordne-
tenvorstehers. Die CDU-Fraktion lädt sämtli-
che Fraktionen der neuen Stadtverordneten-
versammlung zu Sondierungsgesprächen ein, 
um die Bildung einer Koalition oder eine ver-
bindliche, strukturierte Zusammenarbeit aus-
zuloten. Die Fraktion blickt dabei auf um-
fangreiche Aufgaben, die nun vor der Kron-
berger Politik liegen. Höchste Priorität ge-
nießt eine verantwortungsbewusste und 
zukunftsorientierte Haushaltspolitik, die ins-
besondere in herausfordernden Zeiten von 
essenzieller Bedeutung ist.
„Die Vielzahl der bevorstehenden Großpro-
jekte, darunter der Neubau der Feuerwehr 
sowie die Weiterentwicklung des Bahnhofge-
bietes, erfordert eine solide, nachhaltige fi-
nanzielle Grundlage“, betont der neugewähl-
te Fraktionsvorsitzende Andreas Becker.
Die CDU-Fraktion dankt nochmals allen 
Bürgerinnen und Bürgern für das herausra-
gende Wahlergebnis und das entgegenge-
brachte Vertrauen in die CDU Kronberg.

Die neu gewählte Fraktion der CDU Kronberg blickt zufrieden auf den Verlauf der Kommunal-
wahl. � Foto: privat
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Brocks‘sche 
Apotheke
im MTZ

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Mycom 24 Kiosk,  
Berliner Platz (ehemals Naspa)
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3
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Die Pianistin Dr. Charla SChutte 
und die Sopranistin Sharon Kempton 
laden ein zu einem musikalischen 
Gruß an das Osterfest. Mit Werken 
von SChubert, SChumann, StrauSS, 
Fauré, bernStein, u. a. erklingen Lieder, 
die Frühlingserwachen, erste Liebe 
und verspielte Frische besingen.

PIANO & SOPRAN

OSTERKONZERT

8.4.2026
15.30 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

Eintritt: € 13,00 
inkl. 1 Glas Sekt

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

KfB blickt nach der  
Kommunalwahl optimistisch nach vorn

Kronberg (kb) – Die unabhängige Wählerge-
meinschaft KfB – Kronberg für die Bürger 
hat das Ergebnis der Kommunalwahl vom 15. 
März ausgewertet und richtet den Blick nun 
konstruktiv auf die kommenden fünf Jahre 
kommunalpolitischer Arbeit. Mit 14,93 Pro-
zent der Stimmen liegt die KfB zwar rund ein-
einhalb Prozentpunkte unter dem Ergebnis 
von 2021, bleibt jedoch mit fünf Sitzen wei-
terhin eine der prägenden Kräfte in der Stadt-
verordnetenversammlung – gemeinsam mit 
den Grünen zweitstärkste Fraktion.
Die KfB gratuliert der CDU zu ihrem Wahl-
sieg und sieht den Christdemokraten mit Inte-
resse entgegen. „Wir freuen uns auf die ange-
kündigten Gespräche mit der CDU und den 
weiteren Fraktionen und werden auch künftig 
ein verlässlicher Partner für vernunftorien-
tierte, bürgerliche und ideologiefreie Politik 
sein“, so die KfB.
In der vergangenen Legislaturperiode habe es 
zahlreiche inhaltliche Schnittmengen mit 
CDU und FDP, insbesondere bei Finanz- und 
Wirtschaftsthemen sowie bei den klassischen 
Bereichen Ordnung und Sauberkeit, gegeben. 
Dass es bei zentralen KfB‑Anliegen wie der 
Vermeidung zusätzlicher Bodenversiegelung 
gelegentlich unterschiedliche Positionen gibt, 
gehört für die KfB selbstverständlich zum de-

mokratischen Diskurs. Zugleich stellt die KfB 
fest, dass andere Mitbewerber – Grüne, SPD 
und FDP – prozentual stärkere Verluste hin-
nehmen mussten. Besonders erfreulich ist für 
die Wählergemeinschaft die starke Resonanz 
für die neuen Kandidatinnen und Kandidaten:
Julia Voss verbesserte sich von Platz 13 auf 5, 
Dr. Kai Neumann von 29 sogar auf 3, was ei-
ner der höchsten Sprünge jemals in Kronberg 
sein dürfte. Beide genießen damit ein deutli-
ches Vertrauensvotum der Kronberger Wähle-
rinnen und Wähler. Da Susanne von Engel-
hardt wieder für den Magistrat vorgesehen ist, 
wird Andreas Mackenstedt, der von Listen-
platz 10 auf 6 gewählt wurde, ins Parlament 
nachrücken.
In die Ortsbeiräte wurden Dr. Eva-Maria Vill-
now und Susanne von Engelhardt (Nachrü-
cker ist Detlef Tinzmann) für Kronberg, Dr. 
Stefan Voßbeck für Schönberg und Michael 
Laupenmühlen für Oberhöchstadt gewählt. In 
der konstituierenden Sitzung der Fraktion 
wurde Dr. Ralf A. Pampel von ihnen einstim-
mig zum Fraktionsvorsitzenden gewählt, Dr. 
Jochen Eichhorn zu seinem Stellvertreter.
Die KfB dankt allen Bürgerinnen und Bür-
gern für ihr Vertrauen. Alle Informationen 
sind auch immer aktuell im Internet unter 
www.kfb-kronberg.de zu finden.

Die zukünftige KfB-Fraktion besteht aus Dr. Jochen Eichhorn, Julia Voß, Dr. Kai Neumann, 
Dr. Ralf A. Pampel (Fraktionsvorsitzender), Susanne von Engelhardt (designierte Stadträtin) 
und Andreas Mackenstedt. � Foto: privat

„Verstrickt“: Tragbare Arbeiten und Objekte
Kronberg (kb) – Es gibt Materialien, die auf 
den ersten Blick nach Fortschritt aussehen, 
sich bei näherer Betrachtung aber als gewalti-
ge Hypothek entpuppen. Kunststoff gehört zu 
ihnen. Er ist praktisch, formbar, billig – und 
er verschwindet nie wirklich. In den Meeren 
zerfällt er zu Fragmenten und Fasern, wird 
Teil von Nahrungsketten, Sedimenten und 
Körpern.
Unter dem Titel „Verstrickt“ zeigen die Tex-
tilkünstlerin Eva Schön (Paradiseknits Atelier 
Kronberg) und die Berliner Künstlerin Heike 
Krause (Trashmaidberlin) eine gemeinsame 
Ausstellung an der Schnittstelle von Textil-
kunst und Objektkunst. Die Arbeiten untersu-
chen die Verflechtungen von Material, Macht 
und Konsum – von historischen Formen der 
Legitimation von Naturbeherrschung über 
Kolonialinteressen bis zu den heutigen, oft 
unsichtbaren Spuren synthetischer Kleidung 
in den Meeren.

Zu sehen ist Artwear, in die Fundstücke aus 
Kunststoff und Fragmente aus dem Meer als 
Akzent, Spur oder Störung in textile Struktu-
ren integriert sind. Die gleichen Materialien, 
aus denen Krauses Collagen und Objekte 
komponiert sind – gesammelter Kunststoff-
müll, ästhetisch präzise, inhaltlich scharf, 
teils mit verstörender Schönheit.
Im Zentrum der Präsentation steht nicht die 
Menge, sondern eine klare Linie: Tragbarkeit 
als künstlerische Form, Mode als Träger von 
Geschichten – und als Teil eines Systems, in 
das wir selbst verstrickt sind.
Die Vernissage zur Ausstellung findet am 
Donnerstag, 16. April, um 19 Uhr im Paradi-
seknits-Atelier, Mauerstraße 1, statt. Eine An-
meldung wird empfohlen. Bis Samstag, 23. 
Mai, kann die Ausstellung freitags von 14 bis 
18 Uhr, samstags von 11 bis 15 Uhr sowie 
nach Vereinbarung besucht werden. Der Ein-
tritt ist frei.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

LOGO

Die kleinsten Im-Ohr-Hörgeräte mit Akku nach Maß.

Wenn mini  
maximal begeistert

Hörakustik Mustermann 
 Musterstr. 21, 12345 Musterstadt 
01234/56789 
info@mustermann.de 
www.mustermann.de

Jetzt bei uns erhältlich

Insio Charge&Go IX

Hier kommen die kleinsten 
Im-Ohr-Hörgeräte mit Akku 
nach Maß
Sensationelle Neuvorstellung: 
Die neuen Insio Charge&Go
CIC IX von Signia vereinen bahnbrechende 
Technologie und
individuelle Passform im Mini-Format.

Wenn Hören persönlich wird: Das neue In-
sio Charge&Go IX verbindet höchste audio-
logische Leistung mit diskretem Design und 
individueller Passform und ist dank Akku 
ganz einfach zu handhaben. Für alle, die 
nicht nur hören, sondern auch sie selbst 
bleiben wollen.
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Wachsende Mitgliederzahlen und Rekordergebnis  
bei den Freunden der Kronberg Academy

Kronberg (pf) – „So viele waren wir noch 
nie“, freute sich Dr. Thomas Rüschen, Vorsit-
zender des Vereins der Freunde der Kronberg 
Academy, Dienstagabend bei der Jahres-
hauptversammlung im großen Saal des Casals 
Forums. Am letzten Tag des vergangenen Jah-
res zählte der Verein 2471 Mitglieder, berich-
tete er. „Ein Zuwachs von zwei Prozent, unser 
Verein wächst weiter.“
Eine zweite erfreuliche Nachricht hatte 
Schatzmeister Christof Harwardt in seinem 
Kassenbericht, den Dr. Rüschen in seiner Ab-
wesenheit vorlas. 330.000 Euro konnte der 
Verein der Kronberg Academy für ihre wert-
volle Arbeit zur Verfügung stellen, 20.000 
Euro mehr als das Jahr davor. „Das ist der 
höchste Beitrag, den wir jemals überweisen 
konnten“, so der Vorsitzende. Eine dritte 
ebenso erfreuliche und positive Nachricht 
verkündete später Raimund Trenkler, Grün-
der und Intendant der Kronberg Academy. 
„Alle Kredite und Anleihen für den ersten 
Bauabschnitt des Casals Forums sind zurück-
gezahlt, wir sind schuldenfrei.“ 
Zur Jahreshauptversammlung waren 201 Mit-
glieder erschienen, die nicht nur einstimmig 
den Vorstand entlasteten, sondern ebenso ein-
stimmig den nach zwei Jahren erneut kandi-
dierenden Vorsitzenden Dr. Rüschen, seinen 
Stellvertreter Professor Dr. Helfried Moos-
brugger und Schatzmeister Christof Harwardt 
(in Abwesenheit) in ihren Ämtern bestätigten. 
Die Vorstandsmitglieder Johanna Brambring 
und Tina Knoll, die sich nicht wieder zur 
Wahl stellten, wurden mit bunten Blumen-
sträußen und Dank für ihr Engagement verab-
schiedet. Neu in den Vorstand wurde Monika 
Breitbarth gewählt, die die Betreuung der Do-
natoren übernehmen wird. Komplettiert wird 
das Leitungsteam durch Evelyn Lechner, die 
bei den Wahlen die Sitzungsleitung über-
nahm. Sie war im vergangenen Jahr wieder-
gewählt worden.
Einen weiteren Blumenstrauß hatte Dr. Rü-
schen als Dankeschön für Monika Ceglarz 
mitgebracht. Sie öffnet im oberen Crespo-
Foyer des Casals Forums jeden Freitagnach-
mittag, wenn im Saal keine Konzerte sind, 
„Marta‘s Café“ und verwöhnt dort exklusiv 
die Freunde der Kronberg Academy und ihre 
Gäste mit selbst gebackenen Köstlichkeiten. 
Nach der Jahreshauptversammlung gab es 
dort, gesponsert von der Taunus Sparkasse, 
einen kleinen Imbiss, ehe Raimund Trenkler 
von den Zukunftsplänen der Kronberg Acade-
my berichtete. 

Erweiterungsbauten in Planung
Noch in diesem Jahr soll mit dem Erweite-
rungsbau an das Studienzentrum begonnen 
werden, in dem das vor wenigen Tagen vorge-
stellte „Kronberg Institute for Music and 
Health“ seinen Sitz finden soll. „Wir haben 
eine Superkraft, mit der wir verantwortungs-
voll umgehen wollen: Musik, die soll dort 

wissenschaftlich erforscht werden für Präven-
tion und Therapie,“ so Trenkler. Erste bewe-
gende Erfahrungen, welche positive Wirkung 
Musik auf an Demenz erkrankte Menschen 
hat, wurden bereits in den vergangenen Jah-
ren in Zusammenarbeit mit dem Universitäts-
klinikum Frankfurt gesammelt. 
Dank großzügiger Spender sei die Finanzie-
rung des Neubaus gesichert, berichtete Trenk-
ler. Zeitgleich soll mit dem Bau des Studen-
tenwohnheims begonnen werden, für das 
noch Geldgeber und Spender gesucht werden, 
die Zimmerpatenschaften übernehmen. Beide 
Gebäude, so sieht es der Plan zur Abrundung 
des Kronberg Academy Campus vor, sollen 
Ende 2028 fertig gestellt werden. Schon in 
diesem Mai werden zudem Geigenbauer Do-
minik Josef Wlk aus London und Bogenma-
chermeister Daniel Schmidt aus Dresden eine 
ständige Werkstatt in Kronberg eröffnen, zu-
nächst in der Receptur, später soll sie im neu-
en Gebäude eine dauerhafte Bleibe finden. 

Ein veritables Konzerthaus
Über die geplanten Konzertveranstaltungen 
im Casals Forum in diesem und dem kom-
menden Jahr informierte anschließend Pro-
fessor Dr. Friedemann Eichhorn, künstleri-
scher Leiter und Leiter der Studiengänge der 
Kronberg Academy. „Das Casals Forum ist 
nicht nur ein Superkonzertsaal geworden, 
sondern hat sich zu einem veritablen Konzert-
haus entwickelt, das zu 80 Prozent von den 
‚Young Soloists‘, den jungen Solisten aus 22 
Nationen genutzt wird, die in Kronberg in ei-
nem Dualen Studium in Lehre und Praxis 
ausgebildet werden“, sagte er. Es gibt seit 

mittlerweile drei Jahren fast jede Woche die 
„MittwochsKonzerte“, die von ihnen selbst 
organisiert, kuratiert und moderiert werden. 
Hinzugekommen sind die „Freundschafts-
spiele“ mit weltberühmten Künstlerinnen und 
Künstlern, in diesem Jahr von Freitag, 24. bis 
Sonntag, 26. April, mit „Christian Tetzlaff & 
Friends“. Sie geben an dem jeweiligen Kon-
zertwochenende mit Freunden und Studieren-
den ihre ganz persönlichen Visitenkarten ab. 
In den „Concerti Brillanti“, dem nächsten am 
Samstag, 27. Juni, werden die jungen Solisten 
vom Württembergischen Kammerorchester 
Heilbronn begleitet, mit dem sie auch ge-
meinsam proben dürfen. Bei „Masters in Per-
formance“ präsentieren sie sich in selbst vor-
bereiteten Konzerten zum Abschluss eines 
Studienjahres ihren Professoren und Juroren 
aus der Hochschule für Musik und Darstel-
lende Kunst Frankfurt. Und bei „Kronberg 
Academy on Tour“ gehen sie auf Konzertreise 
und treten in der Carnegie Hall in New York, 
der Wigmore Hall in London und der Suntory 
Hall in Tokio auf.
Bei „Chamber Music Connects the World“ 
kommen alle zwei Jahre, in diesem Jahr von 
Freitag, 8. bis Sonntag, 17. Mai, 30 sorgfältig 
ausgewählte Nachwuchsmusikerinnen und 
-musiker aus aller Welt nach Kronberg, um 
gemeinsam mit Weltklassekünstlern Kam-
mermusikwerke in öffentlichen Proben einzu-
studieren und in Konzerten aufzuführen. In 
den Jahren dazwischen treffen sich beim 
„Chamber Music Festival“ ehemalige Studie-
rende der Kronberg Academy im Casals Fo-
rum zu gemeinsamen Probenphasen und 
Konzerten. 2027 wird es dann eine musikali-

sche Europareise geben mit 27 Alumni Harfe, 
Klarinette, Schlagzeug und Gitarre, kündigte 
Friedemann Eichhorn an.
In der Konzertreihe „Bach im Fluss“, einer 
Kooperation mit den Frankfurter Bachkon-
zerten, steht am Donnerstag, 9. April, das 
Cembalo im Mittelpunkt, am Donnerstag, 11. 
Juni, das Akkordeon. Andreas Staier, Cemba-
lo, und Seiji Okamoto, Violine, sind die Solis-
ten im Aprilkonzert, Richard Galliano spielt 
das Akkordeon im Junikonzert, in dem zudem 
Young Soloists auftreten. Außerdem wird es 
unter dem Motto „Happy Birthday“ Konzerte 
mit Christian Tetzlaff, Antje Weithaas, Tabea 
Zimmermann und Gidon Kremer geben, die 
alle einen runden Geburtstag feiern.
Das Kronberg Festival Ende September und 
Anfang Oktober steht in diesem Jahr unter 
dem Motto „Courage“ und wird neben Kon-
zerten mit dem Chamber Orchestra of Europe 
auch Cello-Meisterkurse anbieten, kündigte 
Eichhorn an. Außerdem wird zu einem beson-
deren Konzert die Schauspielerin Barbara 
Auer nach Kronberg kommen. Wie immer 
werden die Freunde der Kronberg Academy 
rechtzeitig informiert und können vorab Ti-
ckets bestellen, ehe der öffentliche Kartenvor-
verkauf beginnt. 
Natürlich durfte am Ende des Abends ein 
Konzert nicht fehlen, mitreißend und tempe-
ramentvoll gestaltet von den beiden an der 
Kronberg Academy studierenden Cellisten 
Ivan Skanavi und Arne Zeller, der Pianistin 
Mana Oguchi und Werken des 1897 gebore-
nen spanischen Cellisten und Komponisten 
Gaspar Cassadó und des 1987 geborenen aus 
Russland gebürtigen Cellisten und Kompo-
nisten Georgy Gusev, der heute in Rom lebt 
und unterrichtet.

Der neu gewählte Vorstand der Freunde der Kronberg Academy (ohne Schatzmeister Christof 
Harwardt): Dr. Thomas Rüschen, Evelyn Lechner, Monika Breitbarth, Professor Dr. Helfried 
Moosbrugger (v. l.) � Fotos: Andreas Malkmus

Mit einem Blumenstrauß bedankte sich Dr. 
Rüschen bei Monika Ceglarz, die in „Marta’s 
Café“ an den Freitagnachmittagen Freunde 
der Kronberg Academy und ihre Gäste mit 
Selbstgebackenem verwöhnt. 

Ein neues Team für große Aufgaben –  
Die neue Grünen-Fraktion steht fest

Kronberg (kb) – Die Burgstadt hat gewählt 
– und die Grünen Kronberg haben nun das 
Team zusammengestellt, das die Interessen 
der Bürgerinnen und Bürger in den kom-
menden fünf Jahren vertreten wird: Spitzen-
kandidatin Mechthild Schwetje, die die 
zweitmeisten Stimmen aller Kandidatinnen 
und Kandidaten aller Parteien in der Stadt 
erhielt, wird die Fraktion in den kommen-
den fünf Jahren gemeinsam mit dem pro-
movierten Geophysiker Alexander Zock in 
einer Doppelspitze anführen.

Zusammensetzung der Fraktion
Die Fraktion wird komplettiert von der Ur-
Kronbergerin Petra Fischer-Thoens, die seit 
mehr als drei Jahrzehnten in der Kommu-
nalpolitik aktiv ist und die Partei zuletzt im 
Magistrat vertrat, und zwei neuen Gesich-
tern in der Stadtverordnetenversammlung: 
Kai Poerschke, der sich selbst als „Banker 
und Klimaretter“ bezeichnet und vielen 
Menschen durch sein Engagement beim 
Verein Aktives Kronberg bekannt sein dürf-
te und der Patentanwältin Dr. Ulrike Rink, 
die sich im Wahlkampf für bezahlbaren 
Wohnraum engagiert hat – sie ist auch Kan-
didatin der Grünen für das Amt der stellver-
tretenden Stadtverordnetenvorsteherin. In 
den kommenden fünf Jahren wollen sich die 

Grünen besonders dafür einsetzen, soziale 
und ökologische Anliegen konsequent zu-
sammenzudenken – im Mittelpunkt steht 
dabei die Schaffung bezahlbaren Wohn-
raums, der zugleich hohen ökologischen 
Standards entspricht.

Neue Perspektiven und Know-how
Mechthild Schwetje vertritt die Grünen im 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Um-
welt. Im Haupt- und Finanzausschuss sitzt 
weiterhin Alexander Zock. Kai Poerschke 
wird im Kultur- und Sozialausschuss aktiv. 
„Unsere Fraktion kombiniert Erfahrung mit 
neuen Impulsen“, sagt Mechthild Schwetje. 
Denn in der Kommunalpolitik sei die 
Kenntnis komplexer Sachthemen wie Ent-
wicklung von Wohnbauprojekten, Energie-
versorgung oder Gewerbegebieten wichtig. 
„Ebenso brauchen wir neue Perspektiven, 
um neue Lösungen zu finden“, sagt Alexan-
der Zock.
Die Grünen blieben in Kronberg zweit-
stärkste Fraktion und erzielten ein wesent-
lich besseres Wahlergebnis als im Landes-
schnitt. „Das zeigt uns, dass unsere Kernthe-
men wie der Schutz von Klima und Wäldern 
in der Region sowie bezahlbarer Wohnraum 
den Menschen hier wichtig sind“, sagt 
Mechthild Schwetje. „Und es motiviert uns, 

uns in den kommenden Jahren mit voller 
Kraft einzusetzen.“ In die Ortsbeiräte haben 
die Kronbergerinnen und Kronberger drei 
profilierte Grüne gewählt: Der Agrar-Inge-
nieur Udo Keil, der zu den Gründungsmit-
gliedern des Ortsverbandes gehört, sitzt ab 
sofort im Ortsbeirat Oberhöchstadt. Anja 
Weinhold, zuletzt Stadtverordnete im Aus-
schuss Kultur, Soziales und Arbeit, vertritt 
die Grünen in Schönberg. Sie schätzt Orts-
beiräte als niedrigschwelligen Einstieg in 
die Politik und sagt: „Ich mag den direkten 
Draht zu den Bürgern und höre gern zu.“ 
Die Physiotherapeutin Marianne Schuster 
sitzt im Ortsbeirat Kronberg. 

Bereit für die Zukunft
Mechthild Schwetje sieht die Grünen-Frak-
tion in den kommunalen Gremien gut auf-
gestellt für die Arbeit in der neugewählten 
Stadtverordnetenversammlung. „Wir sind 
gespannt auf die Zusammenarbeit mit neu 
gewählten Kolleginnen und Kollegen und 
alten Bekannten“, sagt die Fraktionsvorsit-
zende. Die kommenden fünf Jahre seien 
wichtig für die Weichenstellung in Berei-
chen wie nachhaltige Entwicklung Kron-
bergs und grüne Energieversorgung. „Wir 
sind bereit, mit anderen Parteien gemein-
sam für Kronberg zu arbeiten.“

Die traditionelle  
SPD-Ostereiersuche

Oberhöchstadt (kb) – Die SPD Kronberg 
lädt alle Kinder, ihre Eltern und Großeltern 
zur großen Ostereiersuche am Ostermontag, 
6. April, um 11 Uhr, In den Fichten in Ober-
höchstadt, mit Süßem, Extrageschenk, Kaffee 
und Kuchen ein. Die Ostereiersuche der SPD 
Kronberg ist eine Tradition, die schon seit 
den 1960ern besteht. Um Punkt 11 Uhr geht 
es los. In drei Gruppen suchen Kinder nach 
vielen bunten im Wald versteckten Ostereiern 
und Süßigkeiten. Für jede Gruppe ist ein Gol-
denes Ei reserviert – wer es findet, bekommt 
noch ein großartiges Geschenk extra. Für die 
Erwachsenen hat die SPD Kaffee gekocht 
und Kuchen gebacken. Zum Einsammeln der 
Geschenke, die der Osterhase für die Kinder 
persönlich versteckt hat, wird empfohlen, ein 
kleines Körbchen oder einen Beutel mitzu-
nehmen und ein paar Minuten früher zu kom-
men, um gegen 11 Uhr startklar zu sein. Die 
Kinder werden je nach Alter in drei Gruppen 
eingeteilt: null bis vier Jahre, fünf bis acht 
Jahre, ab neun Jahre, damit alle die gleichen 
Chancen haben, möglichst viele Eier und Sü-
ßigkeiten zu sammeln. Den Kleinsten dürfen 
die Geschwister, Eltern oder Großeltern hel-
fen. Die Brücke bei den Jägerwiesen ist ge-
sperrt und die SPD bittet darum, die Umlei-
tung an der Kita „Schöne Aussicht“ zu beach-
ten und extra Anreisezeit einzuplanen. Der 
Veranstalter freut sich darauf, die Besuche-
rinnen und Besucher am 6. April in Empfang 
nehmen zu können.
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ELEKTRO- 
INSTALLATION SMARTHOME AUTOMOWER WALLBOXEN

  Gattenhöferweg 41 
 61440 Oberursel
  06171 51389

  info@elektro-ressler.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Das Verlagshaus Taunus Medien GmbH 

wünscht allen Lesern

Besser heilt es  
mit Oxytocin!  
Oxytocin ist sowohl ein Hormon 
als auch ein Neurotransmitter, 
der im Gehirn und im Körper 
die sozialen Bindungen fördert 
und den Stress reduziert. Des-
halb wird Oxytocin auch das 
„Kuschelhormon“ genannt. Die 
Universität Heidelberg hat fest-
gestellt, dass dieses Hormon 
oberflächliche Wunden schneller 
heilen lässt. Das bedeutet, dass 
neben der normalen Wundhei-
lung durch Zärtlichkeit und Paar-
kontakt eine bessere Wundhei-
lung sichtbar ist. Und zwar hat 
man hier 3 Testgruppen erstellt. 
Eine Gruppe nutzte Nasenspray 
mit Oxytocin, eine Gruppe nutz-
te Nasenspray ohne Wirkstoff 
und die dritte Gruppe nutzte 
die eigene Oxytocin-Produkti-
on durch Kuscheln. Das war die 
Gruppe, deren Heilungsverlauf 
am besten war. Damit konnte 
der Nachweis erbracht werden, 
dass sich Zärtlichkeit eindeutig 
positiv auf den Heilungsprozess 
auswirken kann. Das lässt sich 
auch auf andere Krankheitsver-
läufe oder auch auf das Schmer-
zempfinden übertragen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Anzeigenannahme:
Angelino Caruso

Tel. 06174 9385-66 
caruso@hochtaunus.de

Ich berate  

    Sie gerne!

Werbung
will nicht überreden, 
sondern überzeugen. 
Werbung informiert 

über Produkte, über Preise. 

Nutzen auch Sie die 
Werbung!

FDP Kronberg erreicht  
12,8 Prozent bei der Kommunalwahl

Kronberg (kb) – Die Wahl ist entschieden 
– jetzt beginnt die Arbeit. Die FDP-Fraktion 
Kronberg hat sich nach der Kommunalwahl  
konstituiert. Mit einem eingespielten Team, 
neuen Impulsen und klarer Haltung würden 
die Liberalen in die kommende Legislatur-
periode starten. 
Das Ergebnis von 12,8 Prozent sei ein star-
kes Signal – gerade vor dem Hintergrund der 
aktuellen bundespolitischen Lage. Es zeige: 
Die liberale Stimme hat in Kronberg weiter-
hin Gewicht. 
Die FDP hat einen Sitz verloren – wie auch 
SPD, Grüne und KfB. Entscheidend sei für 
die liberale Fraktion jedoch nicht die absolu-
te Zahl der Mandate, sondern die Qualität 
der politischen Arbeit. In den vergangenen 
fünf Jahren habe die FDP Kronberg verläss-
lich geliefert – mit klaren Positionen, konst-
ruktiven Vorschlägen und einem Fokus auf 
das, was Kronberg wirklich voranbringe. 
Die neue Fraktion wird von der Fraktions-
vorsitzenden Kristina Fröhlich und ihrem 
Stellvertreter Holger Grupe geführt.
Weitere Mitglieder der Fraktion sind Stefan 
Griesser, der die FDP im Haupt- und Fi-
nanzausschuss vertreten wird, sowie Tina 
Knoll, die im Kultur- und Sozialausschuss 
mitarbeiten wird.
Auch in den Ortsbeiräten bleibt die FDP 
präsent: in Schönberg durch Dr. Christian 
Gans, in Kronberg durch Dr. Frank Matzen 
und in Oberhöchstadt durch Herbert 
Luchting. Mit Gilbert Sonntag wollen die 
Liberalen einen erfahrenen Stadtrat in den 

Magistrat entsenden. Für die kommenden 
fünf Jahre setzt die FDP folgende inhaltli-
chen Schwerpunkte:
Solide Finanzen und verantwortungsvolle 
Haushaltspolitik. Kronberg müsse hand-
lungsfähig bleiben – ohne reflexhafte Steu-
er- und Gebührenerhöhungen und mit klaren 
Prioritäten bei Investitionen.
Mehr Sicherheit durch klare Strukturen: Die 
FDP macht sich stark dafür, in Kronberg ei-
nen zentralen Sicherheitsstandort zu etablie-
ren, der Polizei, Rettungskräfte und weitere 
Akteure bündelt und schnelleres Handeln im 
Ernstfall ermöglicht. Ziel sei mehr sichtbare 
Präsenz, kürzere Reaktionszeiten und ein 
gestärktes Sicherheitsgefühl für die Bürge-
rinnen und Bürger.
Mobilität pragmatisch verbessern: Den Li-
beralen ist es wichtig, konkrete Verbesserun-
gen im Alltag zu erreichen, durch effiziente-
re Nutzung des Stadtbusses, gezielte Maß-
nahmen für sichere Wege und den Abbau des 
Sanierungsstaus bei Straßen. Mobilität müs-
se funktionieren und nicht immer wieder 
ideologisch diskutiert werden.
Gerade in einer Zeit, in der politische Debat-
ten oft lauter und gleichzeitig unklarer wer-
den, brauche es eine Kraft, die Orientierung 
gibt, abwägt und Verantwortung übernimmt. 
Eine starke liberale Stimme sei dafür unver-
zichtbar.
Kristina Fröhlich: „Solide Finanzen, mehr 
Sicherheit und pragmatische Lösungen im 
Alltag – daran werden wir in den nächsten 
fünf Jahren arbeiten.“

Holger Grupe, Kristina Fröhlich, Tina Knoll und Stefan Griesser (v. l.) blicken positiv in die 
Zukunft der FDP Kronberg. � Foto: privat

Termine in der Karwoche und an Ostern 
Kronberg (kb) – Die Martin-Luther-Ge-
meinde Falkenstein lädt in der Karwoche und 
zu Ostern zu folgenden Gottesdiensten, von 
denen einige gemeinsam mit der Markus-Ge-
meinde Schönberg gemeinsam gefeiert wer-
den:
Den Gründonnerstag feiert die Gemeinde ge-
meinsam mit den Nachbarn mit einem Tisch-
abendmahl um 18 Uhr in der Markus-Ge-
meinde Schönberg, Friedrichstraße 50. Den 
Gottesdienst halten Pfarrerin Annabell Ulrich 
(Oberhöchstadt) und Vikar Theo Toigo. An 
die Feier schließt sich ein gemeinsames Essen 
an. Am Karfreitag feiert die Gemeinde um 
11.15 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst. 
Der Ostersonntag beginnt mit der Osternacht-

feier um 6 Uhr in der Frühe. Das Osterfeuer 
wird entzündet und in die Kirche getragen, in 
der dann die festliche Ostermette stattfindet. 
Anschließend gibt es ein Osterfrühstück im 
Arno-Burckhardt-Saal. Auch die Markusge-
meinde Schönberg ist zu dieser Feier eingela-
den.
Um 11.15 Uhr findet der festliche Ostergot-
tesdienst mit Abendmahl statt. 
Am Ostermontag ist die Falkensteiner Ge-
meinde nach Kronberg eingeladen zu einem 
besonderen Gottesdienst: Pfarrer Matthias 
Hessenauer wird ihn als Osterspaziergang im 
Viktoriapark gestalten – Eiersuche inklusive. 
Der Osterspaziergang beginnt um 10 Uhr an 
der Johanniskirche.

Freiwillige gesucht für Baum-Pflanztage  
in Kronberg am 18. und 25. April

Kronberg (kb) – Das Bergwaldprojekt orga-
nisiert am Samstag, 18. und Samstag, 25. Ap-
ril, zwei öffentliche Pflanztage mit insgesamt 
200 Freiwilligen im Stadtwald Kronberg un-
ter der Schirmherrschaft von Landrat Ulrich 
Krebs und in Kooperation mit der Taunus 
Sparkasse und dem Forstamt Königstein 
(HessenForst).
Ziel ist, die natürliche Waldentwicklung auf 
Schadflächen zu unterstützen und so den 
Wald vor Ort zu stabilisieren. Mit dem Ein-
satz sollen die Teilnehmenden auch für die 
akuten Bedrohungen der natürlichen Lebens-
grundlagen und einen achtsamen Umgang mit 
den Ressourcen sensibilisiert werden. Die 
Pflanztage sind der Auftakt zum Projekt 

„Waldzukunft Taunus“, in dessen Rahmen die 
Taunus Sparkasse und das Bergwaldprojekt 
lokale Akteure einladen, um gemeinsam und 
langfristig Maßnahmen in ihrer Region zur 
Stabilisierung und Wiederherstellung von 
Ökosystemen umzusetzen.
Die Pflanztage starten jeweils um 9 Uhr, gear-
beitet wird bis circa 17 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos, das Bergwaldprojekt stellt das 
Werkzeug und die vegetarische, saisonale und 
möglichst regionale Verpflegung (zweites 
Frühstück und warmes Mittagessen) für den 
Tag. Noch gibt es einige freie Plätze. Anmel-
dung – gerne mit der ganzen Familie und 
Freunde – und mehr Infos finden Interessierte 
im Internet unter bergwaldprojekt.de.
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Kulinarische Premiere unter Dach und  
Fach – Erste „Foodtruck Meile“ in Kronberg

Kronberg (kb) – Auf dem Parkplatz des 
Waldschwimmbads feiert von Freitag, 10., bis 
Sonntag, 12. April, die erste Kronberger 
„Foodtruck Meile“ ihre Premiere. Gut ein 
Dutzend Imbisswagen mit einem vielfältigen 
kulinarischen Angebot macht unter dem groß-
flächigen Dach der neuen Photovoltaik-Anlage 
Station. 
Ergänzt um Live-Musik, Kinderkarussell und 
Hüpfburg sollte für jeden Geschmack und für 
jedes Alter etwas dabei sein. Ein Shuttle-Bus 
pendelt an allen drei Veranstaltungstagen zwi-
schen dem Kronberger Bahnhof und dem 
Waldschwimmbad. Wer zum Ausklang der 
Osterferien seinen Gaumen noch einmal auf 
eine kulinarische Reise schicken will, muss 
dafür nicht erst die Koffer packen. Ein Aus-
flug zum Kronberger Waldschwimmbad 
reicht da schon aus. Dort nämlich, genauer 
auf dem Parkplatz vor dem Freibad, machen 
vom 10. bis 12. April gut ein Dutzend „rollen-
der Küchenzeilen“ Halt und formieren sich zu 
ersten Kronberger „Foodtruck Meile“. Von 

Freitag bis Sonntag können sich die Besuche-
rinnen und Besucher dort kulinarisch einmal 
um den Globus probieren – von den Alpen bis 
zum Fujiyama und von herzhaft bis süß. Bur-
ger und Corndogs, Gözleme und japanische 
Sandwiches, Käsespätzle, Langos, Calamari, 
Bubble-Waffeln sowie einiges mehr kommen 
auf den Teller und Cocktails, Longdrinks und 
Co. ins Glas.
Bewirtet werden die Gäste am Freitag von 17 
bis 22 Uhr, am Samstag von 12 bis 22 Uhr 
sowie am Sonntag von 12 bis 18 Uhr.
Als Beilage zur Foodtruck Meile wird an al-
len drei Tagen Livemusik serviert. Am 10. 
April eröffnen um 18 Uhr die „Boys of 69“ 
mit Classic Rock und Oldies zum Mitsingen 
das Wochenende. Mit südamerikanischen 
Rhythmen schließt sich am 11. April um 17 
Uhr die Latin-Band Playa Canela an. Den 
musikalischen Abschluss macht am 12. April 
um 14.30 Uhr Norman Hartnett mit Irish 
Folk. Auch für Familien ist gesorgt: Für die 
jüngsten Besucher stehen eine Hüpfburg und 

ein Kinderkarussell bereit. Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist an allen drei Tagen frei. Sor-
gen, dass der Genuss und die Feierlaune von 
oben verwässert werden könnten, muss sich 
niemand machen. Denn egal, wie der Wetter-
gott an den drei Tagen aufgelegt sein wird, die 
Veranstaltung ist regensicher. Dafür sorgt die 
neue Überdachung des Schwimmbad-Park-
platzes. Die bietet zwar in erster Linie den 
Unterbau für eine großflächige 
Photovoltaik-Anlage, die das Freibad künftig 
mit Strom aus Sonnenergie versorgen soll. 
Der Mega-Carport hat aber noch einen ange-
nehmen Nebeneffekt: Denn darunter bleibt 
man trocken.
Ein Vorteil, den die Stadt Kronberg gemein-
sam mit „Culinario Events“, dem Veranstalter 
der Foodtruck Meile, vom 10. bis 12. April 
zum ersten Mal nutzen möchte. „Wir freuen 
uns sehr auf diese Premiere und hoffen, dass 
dieses neue Veranstaltungsformat nach dem 
Geschmack vieler Gäste ist“, unterstreicht 
Kronbergs Erster Stadtrat Heiko Wolf in einer 
Mitteilung. Damit die Besucherinnen und Be-
sucher möglichst unbeschwert ihre kulinari-

sche Weltreise antreten können, wird die Stadt 
an allen drei Veranstaltungstagen im 30-Mi-
nuten-Takt einen Shuttlebus zwischen dem 
Kronberger Bahnhof und dem Waldschwimm-
bad pendeln lassen. 
Vom Bahnhof kommend macht der Bus auf 
dem Weg zum Freibad jeweils am Berliner 
Platz sowie an der Ecke Garten- und Hain-
straße Halt. In der Gegenrichtung hält der Bus 
zusätzlich am Berliner Platz und in der Obe-
ren Bahnhofstraße. Am Freitag, 10. April, 
startet der erste Bus um 18 Uhr am Bahnhof 
und der letzte um 22 Uhr. In der Gegenrich-
tung geht der erste Bus um 18.15 Uhr vom 
Waldschwimmbad ab und der letzte um 22.15 
Uhr. Am Samstag, 11. April, beginnt der Pen-
delverkehr am Bahnhof bereits um 13 Uhr 
und endet um 22 Uhr. Vom Waldschwimmbad 
aus startet der erste Bus um 13.15 Uhr in 
Richtung Bahnhof und der letzte um 22.15 
Uhr. Für Sonntag, 12. April, sind dieselben 
Startzeiten vorgesehen. Allerdings fährt der 
letzte Bus in Richtung Freibad dann bereits 
um 18 Uhr und um 18.15 Uhr zum Bahnhof 
zurück.

Auf dem Parkplatz des Kronberger Waldschwimmbads macht die „Foodtruck Meile“ erstmals 
Station. Unter dem Dach der neuen großflächigen Photovoltaik-Anlage können sich die Besu-
cher eine große Auswahl an Snacks aus aller Welt schmecken lassen. 

Von den Alpen bis zum Fujiyama und von herzhaft bis süß reicht die kulinarische Palette, die 
Besucher an den verschiedenen Foodtrucks durchprobieren können. � Fotos: Culinario Events

Mit dem Bus in den Palmengarten – Bewohner 
des Kaiserin Friedrich Hauses sind unterwegs

Kronberg (kb) – Auch in diesem Jahr konnte 
der Thäler Kerbe Verein (TKV) an einem 
frühlingshaften Samstag zu einem gemütli-
chen Nachmittag alle Bewohnerinnen und 
Bewohner des Kaiserin Friedrich Hauses er-
freuen.
Musikalisch wurde der Nachmittag vom 
„Duo Saxodeon“ (Maria Schaumburg und 
Nico Lehmeyer) eingeläutet. Es gab Stücke 
von Händel, Klezmermusik (Klarinette und 
Akkordeon), „Imagine“ von den Beatles, 
„Smiling“ (Klarinette und Klavier) und drei 
Mitsinglieder („Es tönen die Lieder“ im Ka-
non, „Alle Vögel sind schon da“ und „Die 
Vogelhochzeit“), bei denen die Bewohner 
und die Mitglieder des TKV kräftig mitge-
sungen haben. 
Außerdem betonte Nico Lehmeyer, wie 
wichtig es ist, glücklich zu sein und sich für-
einander zu interessieren und gemeinsam et-
was zu unternehmen und zu schaffen. Wie bei 
den Finnen, die als glücklichste Menschen 

gelten würden. So sei auch der TKV immer 
zusammen aktiv und mache sich sozusagen 
gemeinsam glücklich. Dazu wurde ein Lied 
nur für den Verein gespielt: „Insieme“ von 
Toto Cutuno (Grand Prix 1992). Klavier, Ak-
kordeon, Klarinette, Alt-Saxophon, Blockflö-
te und Bratsche waren als Musikinstrumente 
dabei.
1.200 Euro wurden als Spende für die Bus-
fahrt am Montag, 27. April, zum Palmengar-
ten überreicht (es muss ein Bus mit Rampen 
sein, da sonst die Bewohner mit Rollstuhl 
nicht mitfahren könnten).
Der Ausflug ist verbunden mit dem „Social-
day“ der Firma WD 40, die mit ihrem Perso-
nal als Betreuer (Rollstuhlschieber) dabei ist  
und „etwas Gutes tut“. Zwölf Mitglieder, das 
Thäler Pärchen Saskia Zubrod und Thommy 
Scheller sowie zwölf köstliche selbstgeba-
ckene Kuchen (Mohn-, Käse-, Apfel-Streu-
sel-, Schoko-, Möhrenkuchen und einige an-
dere) waren ebenfalls dabei. 

Der Thäler Kerbe Verein überreichte den Bewohnern des Kaiserin Friedrich Hauses 1200 
Euro. � Foto: privat

Mit Sicherheit besser zu Fuß
Kronberg (kb) – Rund 50 Interessierte der 
Generation 60plus haben sich im Gemeinde-
zentrum der Schönberger Markusgemeinde 
darüber informiert, wie sie besser und vor al-
lem sicherer im Alltag vorankommen. Ge-
meinsam mit der Diakoniestation Kronberg 
hatte die Stadt zu einem Laufsicherheitstrai-
ning eingeladen, das ein motorisches und 
mentales Training für Kopf und Körper ein-
schloss.
Gemeindepfleger Johannes Engelmann hatte 
für die Interessierten unterschiedliche Statio-
nen vorbereitet, an denen auf die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer verschiedene, ganz 
alltägliche Aufgaben warteten. Unter ande-
rem mussten Treppenstufen ohne Geländer 
bewältigt, kleine und große Rampen auf dem 
Boden überwunden oder nasses Laub über-

quert werden. Ob mit Gehstock, Rollator oder 
ohne Hilfsmittel – alle Teilnehmer konnten 
ihre eigenen Fähigkeiten und Grenzen indivi-
duell testen.
Parallel dazu gewährte Anja Schreher einen 
Einblick in das neue Angebot „moment!“. 
Dieses Training spricht Körper und Geist an 
und fördert sowohl die Beweglichkeit der Ge-
lenke und Muskeln, als auch die kognitiven 
Fähigkeiten. Auch hier konnten die Interes-
sierten an diesem Nachmittag ihre eigenen 
Fähigkeiten überprüfen und Wege zu deren 
Erhalt kennenlernen.
Nach vielen positiven Rückmeldungen aus 
den Reihen der Teilnehmenden denken die In-
itiatoren darüber nach, dieses Angebot auch 
in Zukunft für die Kronberger Bürgerinnen 
und Bürger beizubehalten.

Tomatis?! – Gehirntraining mit  
Mozartmusik bei der vhs Hochtaunus

Kronberg (kb) – Hören wir wirklich – oder 
hören wir nur? Mit dieser spannenden Frage 
beschäftigt sich Laetitia Cropps Vortrag an 
der vhs Hochtaunus am Donnerstag, 16. Ap-
ril, im Saal Dalles, Herbert Alsheimer Saal, 
Altkönigstraße 3. Von 19.30 bis 21 Uhr gibt 
sie hier einen faszinierenden Einblick in die 
sogenannte Tomatis-Methode und wendet 
sich an alle Menschen, die von diesem beson-
deren Gehirntraining profitieren möchten. Im 
Besonderen sind das Erwachsene mit den 
Themen Tinnitus, Burnout, Altersschwerhö-
rigkeit oder auch Depression und Schwindel. 
Für Kinder wirkt die Methode besonders bei 
Entwicklungsverzögerungen, Lernschwierig-
keiten bis hin zum Autismus. Die Therapie 
erlaubt es, bewusster hinzuhören und geziel-
ter wahrzunehmen.
Die Therapeutin stellt eine besondere Form 
der „auditiven Hirnstimulation“ vor, die dar-
auf abzielt, das bewusste Zuhören zu fördern 
und die Wahrnehmung nachhaltig zu verbes-
sern. Die Tomatis-Methode geht davon aus, 
dass nicht das reine Hören, sondern das aktive 

Zuhören entscheidend für unser Wohlbefin-
den und unsere Entwicklung ist. Durch ge-
zielte Klangstimulation wird das Gehirn trai-
niert, akustische Reize differenzierter zu ver-
arbeiten – mit positiven Effekten auf Konzen-
tration, Kommunikation und innere Balance.
Neben den theoretischen Grundlagen erhalten 
die Teilnehmenden praxisnahe Einblicke: Wie 
läuft ein spezieller Hörtest ab? Was passiert 
während einer sogenannten „Horchkur“? Und 
welcher individuelle „Benefit“ lässt sich ge-
winnen?
Der Vortrag bietet damit eine ideale Gelegen-
heit, eine innovative Methode kennenzuler-
nen und neue Impulse für die eigene Gesund-
heit und persönliche Entwicklung zu erhalten. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 13 Euro. 
Für Anmeldung und weitere Informationen 
steht Laleh Ettlich unter Telefon 06173-
322137 wie auch das vhs Serviceteam in der 
Geschäftsstelle, Füllerstraße 1 in Oberursel, 
unter Telefon 06171-5848-0, zur Verfügung. 
Onlineanmeldungen sind im Internet unter 
www.vhs-hochtaunus.de möglich.
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Australien und Neuseeland
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TravelEssence | Zum Gipfelhof 1, 60594 Frankfurt am Main
www.travelessence.de | Tel.: 069-90437574 | frankfurt@travelessence.de

Besuchen Sie eine Reisepräsentationen in Königstein
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Geheimtipps von Locals. Lernen Sie unser Angebot kennen und stellen Sie 
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Bunte Osterhasen trotzen Wind und Wetter

Oberhöchstadt (kb) – Es war nass, es war 
windig – und trotzdem wurde gelacht: Mit 
viel Einsatz und guter Laune haben engagier-
te Helfer vom Verein Heckstadt Freunde 
Oberhöchstadts den Ortskern von Heckstadt 
in eine kleine Osterlandschaft verwandelt. 
Überall im Dorf sind nun leuchtend bunte 
Holzhasen zu entdecken, die den Frühling an-
kündigen.
Mitten im Geschehen: die frisch gewählten 
Vorstände Klaus Oberndörfer und Benjamin 
Rodinger sowie Vereinsmitglied Klaus Flach. 
Gemeinsam packten sie an, schleppten, 
schraubten und richteten die auffälligen Ha-
senfiguren auf – auch wenn das Wetter alles 
andere als einladend war. Unterstützt und be-
gleitet wurde das Team von Kurt Eberhard 
vom Kameraklub Kronberg, der für ein-

drucksvolle Aufnahmen sorgte und als enga-
giertes Vereinsmitglied bei keiner Aktion 
fehlt.
Die Hasen in kräftigem Gelb, Grün und Pink 
stehen jetzt gut sichtbar an Straßen, Plätzen 
und Ecken im Ortskern. Wer durch Heckstadt 
spaziert, begegnet ihnen fast überall – mal 
versteckt, mal ganz prominent. Gerade für 
Kinder dürfte die kleine „Hasen-Suche“ zum 
besonderen Spaß werden. Die Aktion zeigt 
einmal mehr, was möglich ist, wenn im Ort 
zusammen angepackt wird: Aus einer einfa-
chen Idee ist ein fröhlicher Hingucker gewor-
den, der den grauen Tagen Farbe entgegen-
setzt.
Und vielleicht bleibt ja der eine oder andere 
Spaziergänger stehen, schmunzelt – und 
denkt sich: Frühling kann kommen.

Benjamin Rodinger, Klaus Oberndörfer und Klaus Flach richteten gemeinsam die bunten Ha-
senfiguren auf. � Foto: Kurt Eberhard

Wer die Natur liebt, geht auf Abstand –  
Stadt appelliert an die Bevölkerung

Kronberg (kb) – Zum 1. März ist in ganz 
Hessen die sogenannte „Brut- und Setzzeit“ 
angebrochen. Bis in den September hinein ist 
die Bevölkerung aufgerufen, besonders pfleg-
lich und respektvoll mit Mutter Natur und ih-
ren Kindern umzugehen. Denn in dieser Zeit 
werden Wälder und Wiesen, Bäume und 
Sträucher zu den Kinderstuben für unzählige 
Arten der heimischen Tierwelt. Es ist die Zeit 
des Jahres, in der Reh, Hase, Rotkehlchen 
und Co. die Basis für den Fortbestand ihrer 
Gattung legen. Und es ist zugleich die Zeit, in 
der sie besonders verwundbar und gefährdet 
sind. Umso wichtiger ist es, dass man den 
Tieren Raum und Ruhe gibt. Beides ist über-
lebenswichtig. Daran erinnert die Stadt Kron-
berg in einer Mitteilung, verbunden mit dem 
nachdrücklichen Appell, sich entsprechend 
rücksichtsvoll in Wald und Flur, aber auch im 
eigenen Garten zu verhalten. 
Ein Aufruf, der sich ganz besonders an Men-
schen richtet, die sich gerne und häufig drau-
ßen aufhalten. Vor allem Hundehalter, Spa-
ziergänger, Wanderer und Freizeitsportler 
sollten sich hier angesprochen fühlen. 
„Für jeden, der es mit der Liebe zur Natur 
ernst meint, sollte es eigentlich selbstver-
ständlich sein, dass man das ganze Jahr über 
zu Fuß oder mit dem Rad auf den ausgewiese-
nen Wegen bleibt. In den kommenden Wo-
chen und Monaten ist dieses Abstandhalten 
und Rücksichtnehmen jedoch ganz besonders 
wichtig“, unterstreicht Sebastian Gottschalk, 
Leiter des Fachreferats „Öffentliche Sicher-
heit“ im Kronberger Rathaus. 
Gleiches gelte für das Anleinen von Hunden. 
Zwar gebe es, so Gottschalk, in Hessen keine 

grundsätzliche Regelung, die einen Leinen-
zwang im Außenbereich während der Brut- 
und Setzzeit vorsehe. Landesweite gültige 
Vorgaben wie die, dass man einen Hund, je-
derzeit unter Kontrolle haben müsse, machten 
das Anleinen jedoch gerade jetzt mehr als 
empfehlenswert. So wie man das auch in den 
Kronberger Parks und Grünanlagen ohnehin 
zu tun habe. 
Denn in den öffentlichen Anlagen der Burg-
stadt gilt im Unterschied zu Wald und Flur 
bereits eine Leinenpflicht, und das noch dazu 
ganzjährig. Konkret gelte dies für den Victori-
apark, den Rathausgarten, den Schulgarten, 
die Parkanlage „Alter Friedhof“, die städt-
ischen Spiel- und Bolzplätze sowie darüber 
hinaus für alle sonstigen öffentlichen Parkan-
lagen. Gottschalk: „Unsere Satzung ist da ab-
solut eindeutig und lässt keinen Interpretati-
onsspielraum: Hunde sind in den aufgeführ-
ten Anlagen an der Leine zu führen.“ Wer sich 
daran nicht halte, müsse damit rechnen mit 
einer Ordnungswidrigkeit belangt zu werden. 
Darauf müssten sich im Übrigen auch Garten-
besitzer gefasst machen, die der irrigen Mei-
nung seien, auf dem heimischen Grün mit 
Heckenschere und Säge nach eigenem Gusto 
in den Einsatz gehen zu können. Denn hier 
greifen gemäß des Bundesnaturschutzgeset-
zes klare Einschränkungen während der Brut- 
und Setzzeit. 
Zwar seien schonende Form- und Pflege-
schnitte grundsätzlich auch in dieser Phase 
möglich. Die nicht genehmigte Beseitigung 
oder der starke Rückschnitt von Hecken, Ge-
büschen oder anderen Gehölzen jedoch 
grundsätzlich untersagt.

Keramikmarkt trifft Zeitgeschichte  
mit historischen Filmen aus Oberhöchststadt

Oberhöchstadt (kb) – Am Sonntag, 12. Ap-
ril, lädt Oberhöchststadt – ein besonders char-
manter Stadtteil von Kronberg – wieder zum 
beliebten Oberhöchststädter Keramikmarkt 
ein. Bereits zum elften Mal verwandelt sich 
der Ortskern in einen lebendigen Treffpunkt 
für Kunsthandwerk, Begegnung und Aus-
tausch. In diesem Jahr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher zusätzlich ein besonde-
res Highlight: Der Verein Heckstadt Freunde 
Oberhöchststadts präsentiert parallel zum 
Markt historische Filmaufnahmen aus den 
Aufbaujahren der 1970er Jahre.
Die Filme geben eindrucksvolle Einblicke in 
eine Zeit des Wandels, in der sich Ober-
höchstadt stark veränderte und weiterentwi-
ckelte. Die Aufnahmen laden dazu ein, be-
kannte Orte aus einer anderen Zeit neu zu 
entdecken – und vielleicht erkennt der eine 
oder die andere sogar vertraute Gesichter aus 
vergangenen Jahrzehnten wieder. Gezeigt 
werden die Filme im Herbert-Alsheimer-Saal 
im Dalleshaus, zentral gelegen im Herzen des 
Marktgeschehens. 
Die Vorführungen finden um 12 Uhr und um 
15 Uhr statt, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Ein Besuch lohnt sich dabei nicht nur 
zu den Vorführzeiten: Auch davor, danach 

oder zwischendurch ist ein Besuch empfeh-
lenswert, denn neben den Filmen werden 
ebenfalls interessante historische Ausstel-
lungsstücke präsentiert, die spannende Ein-
blicke in die Vergangenheit Oberhöchststadts 
ermöglichen. Das Projekt wird maßgeblich 
von Vorstandsmitglied Michael Vetter umge-
setzt, unterstützt von engagierten Vereinsmit-
gliedern wie Regina Laue, Heinz-Georg Heil 
und Kurt Eberhard. 
Letzterer verantwortet im Verein den wichti-
gen Bereich der Digitalisierung historischer 
Materialien. Mit großem Einsatz arbeitet er 
daran, Dokumente, Fotografien und weitere 
Zeitzeugnisse aus Oberhöchststadt für die Zu-
kunft zu sichern.
Der Verein freut sich in diesem Zusammen-
hang stets über weitere historische Schätze 
aus privaten Sammlungen. Als ältester Stadt-
teil Kronbergs blickt Oberhöchststadt auf 
eine lange Geschichte zurück. Deren Bewah-
rung und Sichtbarmachung ist ein zentrales 
Anliegen des Vereins – denn historische Iden-
tität trägt wesentlich zur Lebensqualität bei. 
Der Besuch lohnt sich also gleich doppelt: für 
Liebhaberinnen und Liebhaber handgefertig-
ter Keramik ebenso wie für alle, die sich für 
die Geschichte ihres Ortes interessieren.

Eine Erzieherin des evangelischen Kindergartens betreute die Kinder im Jahr 1972 beim Po-
nyreiten. � Foto: privat



Seite 8 – KW 14	 KRONBERGER BOTE� 2. April 2026

TrinkenEssen

©pilipphoto/Fotolia ©koss13/Fotolia
Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein

Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29
www.ratsstuben-koenigstein.de

restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.00 Uhr

Alle Gerichte auch zur Abholung!

Positive Töne von der Jahreshauptversammlung 
des Fanfarenzugs Kronberg 1970

Kronberg (kb) – Am Samstag, 7. März, fand 
die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Fanfarenzugs Kronberg 1970 statt. Der erste 
Vorsitzende Patrick Schulenberg begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und gab einen aus-
führlichen Jahresrückblick über die vielfälti-
gen Aktivitäten des Vereins im vergangenen 
Jahr.
Bei zahlreichen Bühnenauftritten und Umzü-
gen, wie zum Beispiel dem Laternenfest Bad 
Homburg, konnte der Fanfarenzug sein musi-
kalisches Können präsentieren und erhielt da-
für viel positiven Zuspruch. Auch hier zeigt 
sich, dass der Verein durchaus nicht „nur“ an 
Fasching gerne gesehen ist und zunehmend 
für Unterhaltung und Begleitung auf Veran-
staltungen, Umzügen und Festen im Umland 
angefragt wird.
Die traditionellen Teilnahmen am Schönber-
ger und Kronberger Flohmarkt sowie am 
Schönberger Brunnenfest sind weiterere Akti-
vitäten, die der Verein in Zukunft beibehalten 
wird.
Auch getätigte Anschaffungen, wie beispiels-
weise neue und leichtere Pauken, haben sich 
als lohnende Investition erwiesen. Natürlich 
wurden alle drei mit dem Vereinswappen ver-
sehen und tragen nicht nur durch das geringe-
re Gewicht zur Erleichterung der Spielleute 
sondern auch durchaus zur musikalischen 
Qualität des Fanfarenzugs bei. Außerdem 
wurden alle aktiven Mitglieder mit neuen Po-
loshirt ausgestattet.
Ein weiterer wichtiger Punkt der Versamm-
lung waren die Wahlen zu verschiedenen Ver-
einsämtern. Die Zusammensetzung aus erfah-
renen Mitgliedern und neuen Gesichtern 
bringt frische Impulse und wird gleichzeitig 
die Kontinuität im Vereinsleben sichern. Do-
menik Schulenberg zeigte sich erfreut darü-
ber, dass er weiterhin auf die Unterstützung 
des langjährigen 2. Vorsitzenden Peter Rein-
hardt zählen kann und auch alle weiteren Vor-
standsposten wurden im Amt bestätigt. Schu-
lenberg wird sich verstärkt um den Internet-

auftritt kümmern. Als neues Mitglied im Vor-
stand konnte Daniel Andres-Gärtner als 
Jugendleiter gewonnen werden.
Auch Ehrungen standen in diesem Jahr auf 
der Tagesordnung. Für zehn Jahre Mitglied-
schaft wurde Daniela Schulenberg geehrt und 
Peter Schneider wurde für 20 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit ausgezeichnet. Bereits auf 40 Jah-
re Mitgliedschaft kann Manuel Apel zurück-
blicken. Eine besondere Ehrung erhielt Wolf-
gang Brixle, der seit beeindruckenden 50 
Jahren dem Fanfarenzug Kronberg 1970 an-
gehört. Ihnen allen wurden Urkunden und be-
sondere Präsente überreicht.
Die anhaltende, positive Mitgliederentwick-
lung des Fanfarenzuges ist auch eine Folge 
der neu gegründeten Kindergruppe. Hier 
konnte man aus dem Kreis der Eltern weitere 
aktive Erwachsene Mitglieder begrüßen.
Der Verein freut sich immer über musikbe-
geisterte, interessierte Menschen und es wer-
den nach wie vor Bläser für die Naturton Ins-
trumente gesucht. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich, alle die Lust haben – mit oder 
ohne Erfahrung – sind in der Gemeinschaft 
willkommen.
Musikalisch blickt der Verein motiviert nach 
vorne: In der kommenden Zeit wird verstärkt 
Wert auf die individuelle Unterrichtung der 
einzelnen Musikanten/Spieler gelegt werden. 
Ziel ist es, insbesondere neue Mitglieder in-
tensiver an das bestehende Repertoire heran-
zuführen und sie musikalisch weiterzuentwi-
ckeln, ob Landsknechtstrommel, Pauke, Horn 
oder Lyra... hier findet jeder sein Instrument 
und erhält auch entsprechende Förderung und 
Schulung. 
Hierzu finden Einzelschulungen, aber auch 
gemeinsame Probentage statt, die nicht nur 
das Zusammenspiel, sondern auch die Ge-
meinsamkeit an sich, viel Spaß und Lachen 
im Fokus haben.
Neugierige und Interessierte  
dürfen sich gerne per E-Mail an  
info@fanfarenzug-kronberg.de melden.

Der Fanfarenzug Kronberg 1970 blickt motiviert in die Zukunft. � Foto: privat

Städtische Jugendpflege platziert  
buntes Programm im Osternest

Kronberg (kb) – Vom Live-Rollenspiel über 
Bogenschießen bis hin zum 3D-Designen 
reicht das Angebot der städtischen Jugend-
pflege, mit dem junge Kronbergerinnen und 
Kronberger die anstehenden Osterferien 
noch etwas bunter und abwechslungsreicher 
gestalten können. Parallel zu den bekannten 
Öffnungszeiten erwartet die Besucherinnen 
und Besucher des Kronberger Jugendzent-
rums, Am Sportfeld 3, eine breite Palette an 
kreativen, spielerischen und sportlichen Ak-
tivitäten. 
In der ersten Ferienwoche (30. März bis 2. 
April) stehen insbesondere gemeinschaftliche 
und erlebnisorientierte Angebote im Mittel-
punkt. So wurde von Jugendlichen eigens ein 
Live-Action-Rollenspiel (LARP) entwickelt, 
bei dem die Teilnehmenden in Kleingruppen 
eigene Charaktere erschaffen und innerhalb 
von bis zu drei Stunden ein unbekanntes 
Mysterium lösen. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, daher ist eine Anmeldung per E-Mail 
an larp.kronberg@gmail.com erforderlich.
Wer sich am Gravieren von Gläsern versu-
chen möchte, ist am Donnerstag, 2. April, 
dann wieder im Jugendzentrum genau richtig. 
Hierfür bedarf es keiner Anmeldung. Im An-
schluss daran verabschiedet sich die Jugend-

pflege in eine kurze Osterpause. Von Freitag, 
3. bis Montag, 6. April, bleibt das Juze ge-
schlossen.
In der zweiten Ferienwoche rückt dann zu-
nächst die digitale Gestaltung in den Fokus. 
Beim 3D-Design-Kurs für Einsteiger lernen 
die Teilnehmenden von Dienstag, 7. bis Frei-
tag, 10. April, jeweils von 12 bis etwa 18 Uhr 
die Grundlagen des 3D-Modellings mit der 
Software „Blender“. Die erstellten Modelle 
können sowohl im Game Design verwendet 
als auch im 3D-Druck umgesetzt werden. Als 
besonderes Extra erhalten die Teilnehmenden 
ihr eigenes Modell ausgedruckt als Anden-
ken.
Den Abschluss des Osterferien-Programms 
bildet ein „Pokéday“ am Samstag, 11. April, 
der in Kooperation mit dem Spielwarenge-
schäft „Schaukelpferd“ stattfindet. Ohne An-
meldung und offen für alle Altersgruppen er-
wartet die Besucher von 13 Uhr an im Juze 
ein Turnier, die Möglichkeit zum Karten-
tausch sowie Snacks und gemeinsamer Spaß. 
Geöffnet ist das in Oberhöchstadt beheimate-
te „Jugendzentrum Kronberg“ regulär immer 
montags von 14 bis 20 Uhr, dienstags, mitt-
wochs und donnerstags von 14 bis 21 Uhr so-
wie freitags von 15 bis 22 Uhr.

Harmonische Jahreshauptversammlung des 
Partnerschaftsvereins Kronberg-Porto Recanati

Kronberg (kb) – Rundum harmonisch verlief 
die Jahreshauptversammlung des Partner-
schaftsvereins Kronberg-Porto Recanati, die 
vergangene Woche in der Stadthalle Kronberg 
stattgefunden hat. Über 50 Mitglieder waren 
gekommen, darunter Bürgermeister Chris-

toph König, um den Bericht des Vorstandes zu 
hören. Die Vorsitzende, Gabriele Gelbert, gab 
einen Rückblick auf ein ereignisreich verlau-
fenes Jahr 2025 und eine Vorausschau auf die 
kommenden Aktivitäten, wie die geplante Ju-
gendfahrt im Juni unter Regie des Jugend-
warts Peter Ruth.
Großes Interesse galt auch den fünf aktuell 
laufenden Italienisch-Kursen (von Anfänger-
kurs bis zu Konversationskurs). Hierzu gab es 
ein riesengroßes Dankeschön an die 2. Vorsit-
zende, Beate Puljanic, die sich – große Fuß-
stapfen hinterlassend – leider aus dem Vor-
stand verabschiedete. Der Verein hofft, diesen 
nunmehr leeren Platz bei den Vorstandswah-
len im kommenden Jahr neu besetzen zu kön-
nen. 
Ebenfalls großen Beifall und gebührenden 
Dank erhielt Giancarlo Cappelluti, der die 
vereinseigene Homepage über 20 Jahre eh-
renamtlich betreute. Er gab diese aufwändige 
Aufgabe an Christof Fraund weiter, der dies 
zusätzlich zu dem Schatzmeisteramt, das er 
bereits innehat, übernimmt.
Auch die Italienreise, von Samstag, 5., bis 
Dienstag, 15. September, war ein spannendes 
Thema. Sie führt nach einer Zwischenüber-
nachtung im Salzburger Land zunächst weiter 
nach Udine, mit Ausflügen nach Grado, Agui-
lea, Aiello del Friuli, Triest und dann in die 
Partnerstadt Porto Recanati. Wer Interesse am 
Verein beziehungsweise an dieser 10-Tages-
Fahrt hat, kann sich bei Brigitte Möller, per 
E-Mail an moeller-kronberg@t-online.de, 
melden.

Gabriele Gelbert, Beate Puljanic, Christof 
Fraund und Giancarlo Cappelluti tauschten 
sich bei der Versammlung aus. � Foto: privat

Workshop „Unser Song für Kronberg“ 
für Jugendliche in den Osterferien

Kronberg (kb) – In der zweiten Woche der Osterferien (7. 
April bis 10. April) gibt es wieder den Workshop „Unser 
Song für Kronberg“ der Jugendkoordination Kronberg (Mi-
ckey Wiese). Unter Anleitung der Sängerin Katrin Glenz so-
wie der Gitarristin und Schriftstellerin Claudia Brendler 
schreiben Jugendliche einen gemeinsamen Song und bringen 
dabei ihre Ideen, Gefühle und Visionen mit ein. Dafür sind 
keine Vorerfahrung und keine perfekte Stimme nötig. Der 
Workshop findet in der Doppesstraße 2 von 10 bis 15 Uhr 
statt. Jugendliche ab 12 Jahren können teilnehmen. Eine An-
meldung ist erforderlich bei Mickey Wiese per E-Mail an 
jugendkoordination@dekanat-kronberg.de.

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino CarusoKronberger Bote

Kronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg            

       mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg
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IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Streichinstrumente im Rampenlicht bei 
musikalischer Zeitreise mit Junior-Streichern

Kronberg (kb) – Junior-Streicher, das ist 
eine kleine Gruppe von Grundschülern, die 
gemeinsam ab der 3. Klasse begonnen haben, 
ein Streichinstrument von Grund auf zu ler-
nen. Was diese Kinder schon nach anderthalb  
Jahren alles können, zeigten sie im Streichin-
strumenten-Konzert am 11. März, zu dem alle 
2. Klassen der Kronberger Grundschulen in 
die Altkönigschule eingeladen waren. Zusam-
men mit dem AKS-Streichorchester nahmen 
die jungen Musiker das Publikum mit auf eine 
Reise in die Vergangenheit der Streichinstru-
mente. Vera Stahlbaum, die Leiterin der Juni-
or‑Streicher, führte als Hofzeremoniemeiste-
rin des „Alten Königs“ durch das Programm 
und verwandelte die Aula der Altkönigschule 
in die „Altkönigburg“. Die verschiedenen 
Streichinstrumente wurden sowohl im Or-
chesterklang als auch solistisch vorgestellt, 
wobei die Kinder aktiv eingebunden wurden: 
Sie durften mitraten, sich vor dem König ver-
beugen, ein Frühlingslied singen und mittan-
zen, bei „We Will Rock You“ mitklatschen – 
und sogar miterleben, wie der König plötzlich 

kein König mehr sein wollte, sondern lieber 
Rockstar. Das Konzert vermittelte spielerisch, 
wie vielseitig und faszinierend die Welt der 
Streichinstrumente ist.
Das Konzept des Klassenmusizierens hat sich 
seit vielen Jahren bewährt. Neben der musika-
lischen und instrumentalen Ausbildung stärkt 
das gemeinsame Musizieren Ausdauer, Kon-
zentrationsfähigkeit und Sozialverhalten. 
Gleichzeitig erleben die Kinder eine besonde-
re Motivation und großen Stolz, ein Orcheste-
rinstrument zu erlernen und im Ensemble zu 
spielen. Auch im kommenden Schuljahr bie-
tet die Altkönigschule in Kooperation mit der 
Musikschule Taunus wieder das Streicherpro-
jekt „Junior‑Streicher“ für die zukünftigen 3. 
und 4. Klassen der Kronberger Grundschulen 
an. Ein Zuhören im Unterricht der Junior-
Streicher ist jederzeit möglich. 
Weitere Informationen über die Musikschule 
Taunus finden Interessierte im Internet unter 
www.musikschule-taunus.de, per E-Mail an 
info@musikschule-taunus.de oder unter Tele-
fon 06173-66110.

Hofzeremoniemeisterin Vera Stahlbaum und ihre Streichensembles begeisterten die Zweit-
klässler. � Foto: privat

Mitreden und mitmachen im Jugendrat – 
Kandidaten können sich bewerben

Kronberg (kb) – Am Freitag, 29. Mai, ent-
scheiden junge Kronbergerinnen und Kron-
berger darüber, wer in den kommenden bei-
den Jahren ihr Sprachrohr sein soll. Die Ju-
gendratswahlen stehen an. Zum vierten Mal 
bereits haben Jugendliche im Alter zwischen 
12 und 21 Jahren die Möglichkeit, ein eigenes 
Gremium zu wählen, das die Ideen des Burg-
stadt-Nachwuchses geradewegs in die Politik 
hineinträgt. Mitreden und mitmachen ist an-
gesagt. Genau dafür werden in einem ersten 
Schritt junge Leute gesucht, die sich am  
29. Mai zur Wahl stellen. Angesprochen füh-
len dürfen und sollten sich Jugendliche, die in 
Kronberg zu Hause und zum Wahltag mindes-
tens 14 und maximal 20 Jahre alt sind. Wer 
das erfüllt und vor allem Lust darauf hat, mit 
anderen Gleichgesinnten dafür zu sorgen, 
dass die Wünsche der jungen Generation in 
der Stadt Gehör finden, sollte sich auf jeden 
Fall zur Wahl stellen.
Wie das geht? Ganz einfach: Auf der Home-
page der Stadt unter https://www.kronberg.
de/de/politik-verwaltung/wahlen/jugendrats-
wahl-2026/ finden Interessierte einen Kandi-
datenbogen, den sie herunterladen können. 
Dieser Bogen muss ausgefüllt bis spätestens 
Sonntag, 19. April, bei der Stadt Kronberg 
eingegangen sein. Eingesandt werden kann 
die Bewerbung per E-Mail oder postalisch an 
die Stadtverwaltung Kronberg, Katharinen-
straße 7. Erste Bewerbungen werden ab Mitt-
woch, 22. April, auf der gleichen Website ver-
öffentlicht, sodass sich die Wählerinnen und 
Wähler ein Bild von den Kandidaten machen 
und ihre Entscheidung treffen können – per 
Briefwahl.
Die dafür nötigen Briefwahl-Unterlagen er-
halten alle wahlberechtigten Kronberger Ju-
gendlichen per Post, sobald die Kandidaten-

suche abgeschlossen ist. In den Unterlagen 
enthalten ist auch gleich ein frankierter Rü-
ckumschlag, in den sich der ausgefüllte 
Stimmzettel anschließend eintüten und in 
den Briefkasten werfen lässt. Schülerinnen 
und Schüler der Kronberger Altkönigschule 
(AKS) können ihren Wahlzettel auch gleich 
dort abgeben. Eigens dafür wird eine Box 
zum Einwurf der Unterlagen aufgestellt. 
Wie bei der vorangegangenen Jugendrats-
wahl ist die AKS auch beim kommenden 
Urnengang als Partnerin an der Seite der 
Stadtverwaltung.
Passend dazu werden die eingegangenen 
Stimmen am 29. Mai in der Aula der Kronber-
ger Gesamtschule ausgezählt. Hierzu ist ein 
fünfköpfiger Wahlausschuss zu bilden, der 
sich aus jungen Leuten zusammensetzen soll-
te, die nicht selbst zur Wahl stehen.
Insgesamt sind sieben Plätze im neuen Ju-
gendrat zu vergeben. Die Wahlzeit beginnt am 
Mittwoch, 1. Juli, und endet nach zwei Jah-
ren. Bei der Wahl zum amtierenden Jugendrat 
sprach sich der Burgstadt-Nachwuchs 2024 
für folgende Kandidatinnen und Kandidaten 
aus: Jakob König (Vorsitzender), Lisa Bona-
ventura, Omer Sulijkovic, Leonie Wilms, Pa-
trick Ebert, Maximilian Becker und Fabian 
Schweidler.
Geschaffen wurde der Jugendrat, so ist es in 
der Geschäftsordnung nachzulesen, um Kin-
der und Jugendliche stärker in den politischen 
Willensbildungs- respektive Entscheidungs-
prozess zu integrieren. Auf diesem Weg sol-
len ihre Interessen künftig noch besser be-
rücksichtigt werden. Die Mitglieder des Gre-
miums haben die Möglichkeit, ihre Anliegen 
und Wünsche in den Gremien vorzubringen 
und bei jugendspezifischen Vorhaben mitzu-
wirken sowie eigene Projekte durchzuführen.

Gelungene Eröffnung der Boulesaison

Kronberg (kb) – Nach der langen Winter-
pause freuten sich am vergangenen Sonntag 
knapp 20 Freunde des Boulespiels über ein 
Wiedersehen im Kronthal und starteten bei 
strahlendem Sonnenschein in die Boulesai-
son 2026. Den Bouletreff bietet der Partner-

schaftsverein Kronberg – Le Lavandou re-
gelmäßig sonntags ab 10.30 Uhr im Kronthal 
auf den Plätzen hinter den Quellen an. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Ku-
geln können zum Ausprobieren gestellt wer-
den.

Knapp 20 Freunde des Boulespiels genossen den Start in die neue Saison. � Foto: privat

Gedächtnistrainer im KFH gesucht
Kronberg (kb) – Dass Menschen im Alter 
vergesslich werden, ist nicht ungewöhnlich. 
Gedächtnisstörungen bedeuten meist kleine 
Erinnerungslücken im Alltag. Gelegentlich 
etwas zu verlegen, nach einem Namen zu su-
chen oder einen Termin zu verschwitzen, ge-
hört dazu, wenn Menschen älter werden und 
hat meistens noch nichts mit Demenz zu tun. 
Selbst bei jüngeren Menschen kommt das vor, 
ohne dass darin gleich ein Alarmzeichen zu 
sehen wäre. 
Gegen Vergesslichkeit lässt sich jedoch etwas 
tun, zumindest kann fortschreitender Ge-
dächtnisverlust durch entsprechendes Trai-
ning, wenn auch nicht behoben, so aber doch 
zumindest verlangsamt werden. Im Kaiserin-
Friedrich-Haus (KFH), dem Kronberger Al-
ten- und Pflegeheim des DRK-Kreisverban-
des Hochtaunus, erhalten Bewohnerinnen und 
Bewohner im Rahmen von geselligen, spiele-
risch angelegten Gedächtnistrainingseinhei-
ten die Möglichkeit, ihre „kleinen, grauen 
Zellen“ fit und beweglich zu halten. 
Das Kaiserin-Friedrich-Haus sucht jetzt für 
einen solchen Gedächtnistrainingskurs am 
Nachmittag eine Übungsleiterin oder einen 
Übungsleiter mit Spaß an Kommunikation, 

Geduld, Humor und Empathie. Sie oder er 
sollte in der Lage sein, die Senioren, die mit 
Erinnerungslücken zu kämpfen haben, dort 
abzuholen, wo sie von ihren individuellen, 
kognitiven Fähigkeiten her gerade sind, ohne 
Leistungsdruck und Wissensabfragen. Kreati-
vität bei der Suche nach neuen Denkwegen 
und beim Bau von „Eselsbrücken“ ist also 
vonnöten. 
Idealerweise sollten Interessenten bereits 
über Trainererfahrung, am besten auf dem 
Gebiet der Gedächtnisschulung, vielleicht aus 
dem familiären Bereich, verfügen. Interessen-
ten ohne Vorerfahrung werden vom DRK-
Kreisverband in Kooperation mit dem Bun-
desverband Gedächtnistraining aber auch ge-
schult und regelmäßig weiterqualifiziert, bis 
hin zur Zertifizierung. Das DRK trägt dafür 
auch die Kosten. 
Die nächste Ausbildung für künftige Gedächt-
nistrainer beginnt im November. Gedächtnis-
trainer erhalten ein angemessenes Trainerho-
norar. Bewerbungen nimmt Kathrin Kiefer, 
Fachbereichsleiterin Wohlfahrt- und Sozialar-
beit beim DRK-Kreisverband Hochtaunus, 
unter Telefon 06172-1295240 oder per Mail 
an k.kiefer@drk-hochtaunus.de entgegen.
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Evangelische und 
Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Karfreitag, 03. April 2026
10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst zum Karfreitag  

mit Themenpredigt „O Haupt voll Blut und 
Wunden“ (Max Reger, Choralkantate)

  (Pfarrer Matthias Hessenauer, Bernhard 
Zosel und der Chor der Johanniskirche)

15.00 Uhr   Musikalische Andacht zur Todesstunde Jesus
  Musikalische Andacht mit Werken  

von Johann Sebastian Bach 
 (Pfarrer Matthias Hessenauer,  
 Kantor Bernhard Zosel)
Samstag, 04. April 2026
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenende
 Nicolaus Bruhns Praeludium G-Dur
 Max Reger Zehn Stücke op. 59 
 (Dekanatskantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Pfarrer Lothar Breidenstein)
Ostersonntag, 05. April 2026
06.00 Uhr  Ostermette zur Auferstehung Jesu  
 mit Feier des Heiligen Abendmahles
 anschließend Osterfrühstück  
 im alten Gemeindehaus „Doppes“
10.00 Uhr   „Auf, auf, mein Herz, mit Freuden“:  

Festgottesdienst zu Ostern mit Abendmahl 
und Liedpredigt. (Pfarrer Matthias Hessenau-
er; Dekanatskantor Bernhard Zosel, Chor der 
Johanniskirche; Julia Raasch Orgel)

10.30 Uhr   Ostergottesdienst mit Feier des Heiligen 
Abendmahles im Kaiserin-Friedrich-Haus

 (Pfarrer i.R. Thomas Wohlert und Frau Kim)
Ostermontag, 06. April 2026
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Osterspaziergang:
  für Jung und Alt mit drei Stationen im  

Viktoriapark. Los geht es an der Johanniskir-
che um 10 Uhr. Für musikalische Begleitung 
sorgen die Johannisbläser. 

 Bei Regenwetter finden der Ostergottesdienst  
 und die Eiersuche in der Kirche statt.
Mittwoch, 08. April 2025
19.00 Uhr   Predigtnachgespräch zum Karfreitag Gottes-

dienst „Sackgasse Karfreitag? Wieviel Ostern 
steckt im Kreuz?“ Im Gemeindebüro  
St. Johann, Wilhelm-Bonn-Straße 1

 (Pfarrer Matthias Hessenauer)

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––

Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes 
und der Hölle.  Offenbarung 1,18

Freitag 03.04. • Karfreitag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Lothar Breidenstein

Sonntag 05.04. • Ostersonntag
05.30 Uhr  Osternachtgottesdienst und Osterfrühstück 

mit der Ev. Gemeinde Falkenstein  
in der Martin-Luther-Kirche Falkenstein 

 Pfarrer Lothar Breidenstein
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag 06.04. • Ostermontag
10.00 Uhr  Gottesdienst für Groß und Klein am  

Ostermontag als Osterspaziergang
 Pfarrer Matthias Hessenauer
 Ev. Johanniskirche Kronberg
Dienstag 07.04.
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor

Kollekten:
Am 05.04. 05h30 Godi: Die Kollekte wird von der Ev. 
Martin-Luther-Gemeinde in Falkenstein erhoben.
10h00 Godi: erbitten wir die Kollekte für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in Gemeinden, Dekanaten und 
Jugendwerken.
Am 06.04. wird die Kollekte von der Ev. Kirche St. Johann 
erhoben. 

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 – 11.30 Uht

––––––––––––––––––
Ev. Kindertagesstätte Anderland

Leitung: Frau Henrike Pucher
Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 63712
Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de

www.kita-anderland.de
––––––––––––––––––

Fr. 03.04.  
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Predigt: Pfrin. Annabell Ulrich
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
Sa. 04.04.  
22.00 Uhr Gottesdienst zur Osternacht
 Predigt: Prädikantin Sigrid Gentz
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
So. 05.04. (Ostersonntag) 
11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Ostersonntag
 Predigt: Pfrin. Annabell Ulrich
 Orgel: Karl-Christoph Neumann
 Ev. Kirche Oberhöchstadt 
Mo. 06.04. (Ostermontag) 
10.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein  
 am Ostermontag 
 als Osterspaziergang 
 Pfarrer Matthias Hessenauer 
 Ev. Johanniskirche Kronberg
Di. 07.04.  
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Do. 09.04.  
15.30 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen – Hanah’s Dienste –,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Ansprechpartner: Stefan Diehl

Vorübergehend:
Hauptstraße 20 – 65760 Eschborn

Telefon: Zentrale 06173 926-30
E-Mail : info@diakonie-kronberg.de 

www.diakonie-kronberg.de 
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen 
Friedrichstaße 50 – 61476 Kronberg im Taunus

Telefon +49 (0)6173 926 326
 Fax +49 (0)6173 926 316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.
Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  

Fieber besser zuhause.
Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.
Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.
Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.
Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.
Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Donnerstag, 02.04.
22.00 Uhr Kirche  Ölbergstunde
Freitag, 03.04.
10.00 Uhr Kronberg Kinderkreuzweg
  von St. Peter und Paul  
  nach St. Alban
11.00 Uhr Kirche Kreuzwegandacht
Samstag, 04.04.
21.00 Uhr Kirche Feier der Osternacht 
Sonntag, 05.04.
15.00 Uhr Kirche Gottesdienst  
  der ukrainischen Gemeinde
Montag, 06.04.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
   mit begleitendem Kinderwortgot-

tesdienst
Dienstag, 07.04.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein  
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Donnerstag, 02.04.
12.00 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
20.00 Uhr Kirche Heilige Messe  
  vom letzten Abendmahl
Montag, 06.04.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  Es singt der Kirchenchor
Dienstag, 07.04.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Freitag, 03.04.
15.00 Uhr Kirche Karfreitagsliturgie
Sonntag, 05.04.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 07.04.
10.00 Uhr Rosenhof Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Mt 28, 1–10
Ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten.  

Er ist auferstanden, wie er gesagt hat

Kirchen
Nachrichten
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Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!
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Wir sind traurig aber erleichtert, dass Deine Lebenslast nun vorüber ist  
und Deine Seele fliegen kann - am Ende bleibt die Liebe! 

 

Erika Freimuth 
 geb. Schneider 

 

* 25.05.1932                        † 22.03.2026 
 

Dankbar nehmen wir Abschied von unserer tapferen Mama,  
Oma, Uroma und Schwester 

 

Tina Jochmann und Roger 
Yannick und Sarah 
Nicolas und Kathi 

Fabian und Julia Freimuth mit Leni 
Gerhard Schneider 

 

……und die vielen Menschen, denen Du etwas bedeutet hast! 
 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 17.04.2026 um 13.00 Uhr  
auf dem Waldfriedhof in Bad Homburg, Friedberger Straße 70, statt. 

 Anstelle von Blumen freuen wir uns über eine Spende an folgende Häuser,  
die zu einem geborgenen Lebensabend für Erika beigetragen haben: 

 

„Maria Pfungst Wohnheim der Dr. Arthur Pfungst Stiftung“, IBAN: DE42 5004 0000 0650 2322 00 und 
„Tatjana-Gerdes-Haus“, IBAN: DE20 1004 0000 0200 6005 00, Vermerk: „Im Gedenken an Erika Freimuth“. 

 

Du musstest dem Schicksal oft die Stirn bieten, hast aber fest an das Gute geglaubt, 
 Gutes getan und aus allem das Beste gemacht! 

 

PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Magdalena Raczek
12. Mai 1934 – 19. März 2026

,,In deine Hand lege ich voll Vertrauen meinen Geist; 
du hast mich erlöst, Herr, du Gott der Treue.“ 

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meiner Mutter, 
Oma und Uroma Magdalena Raczek 

und gedenken ihrer in Liebe und Dankbarkeit. 

Die Trauerfeier und Beisetzung findet 
am 07.04.2026 um 13:30 Uhr 

auf dem Friedhof von Oberhöchstadt statt.

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben, 
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Nach einem erfüllten Leben ist meine liebe Mutter, unsere liebe Oma,  
Uroma, Schwester und Tante

Anneliese Berk
geb. Rausch

* 4.10.1936    † 29.3.2026

für immer von uns gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Monika Zweifel, geb. Berk
Frank und Julia
mit Fiona und Justus
Achim und Ariane
mit Aaron, Anna und Alice
sowie alle Angehörigen

Limburger Str. 59, 61476 Kronberg
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
dem 21. April 2026, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Kronberg- 
Oberhöchstadt, Steinbacher Straße 2 statt.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.
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Kranken  
Kindern  
helfen.
Bitte unterstützen Sie  
kranke Kinder mit Ihrer  
Spende für das neue  
Kinderzentrum Bethel.

 Online spenden unter:
www.kinder-bethel.de

Neuer Bürgermeister in Le Lavandou
Kronberg (kb) – Bertrand Carletti ist neuer 
Bürgermeister von Le Lavandou. Mit 53,52 
Prozent hat der 43-Jährige nach dem ersten 
Wahlgang vor einer Woche auch die Stich-
wahl am 22. März in Kronbergs südfranzösi-
scher Partnerstadt für sich entschieden. Und 
das mit deutlichem Vorsprung vor dem bishe-
rigen Amtsinhaber Gil Bernardi (39,57 Pro-
zent) und dem dritten Kandidaten Nicolas 
Coll (6,91 Prozent). Der Wahlsieger hatte die 
von ihm gegründete Liste „Energies Lavand-
ouraines“ zum Erfolg geführt. Als sogenannte 
„Sammelliste“ ist die Gruppierung von außen 
betrachtet keiner klaren parteipolitischen 
Richtung zuzuordnen. Sie dürfte jedoch 
mehrheitlich dem bürgerlich-konservativen 
Lager zuzuordnen sein. Carletti selbst ist nach 
seiner Karriere als Profi-Volleyballer derzeit 
in der freien Wirtschaft tätig und hat in jünge-
rer Vergangenheit bereits kommunalpoliti-
sche Erfahrungen gesammelt.
„Im Namen der Stadt Kronberg im Taunus 
gratuliere ich Bertrand Carletti herzlich zum 
Einzug ins Rathaus von Le Lavandou“, unter-
streicht Kronbergs Bürgermeister Christoph 
König in einer ersten Wortmeldung. Er hoffe 
sehr, seinem angehenden Amtskollegen die 
Glückwünsche in naher Zukunft auch persön-
lich übermitteln zu können. König: „So eng 
wie die freundschaftlichen Verbindungen 

zwischen unseren beiden Städten sind und si-
cherlich auch bleiben werden, bin ich guter 
Dinge, dass sich uns schon sehr bald die Ge-
legenheit zu einem Treffen bieten wird.“
Genau das wünscht sich der Verwaltungschef 
der Burgstadt auch mit Blick auf sein bisheri-
ges Pendant auf französischer Seite. „Als 
Kronberger Bürgermeister wie auch ganz per-
sönlich ist es mir ein großes Anliegen, Gil 
Bernardi von Herzen für all das zu danken, 
was er für die Freundschaft zwischen unseren 
beiden Städten getan hat“, betont König, ver-
bunden mit dem Ausdruck seines tiefen Res-
pekts für Bernardis Lebensleistung.
Mit dessen Abschied von der Rathausspitze in 
Le Lavandou, ende schließlich so viel mehr 
als eine Amtszeit. König: „Wenn die Tages-
zeitung ,Var Matin‘ mit Blick auf das Wahler-
gebnis von einem ,Donnerschlag‘ an der Côte 
d’Azur spricht, dann tut sie das aus gutem 
Grund. Gil Bernardi hat eine Ära geprägt, wie 
sie ihres Gleichen sucht.“
Seit 1995 und damit sage und schreibe 31 
Jahre habe Bernardi als Bürgermeister unun-
terbrochen die Geschicke der Kronberger 
Partnerstadt gelenkt. Er zählte damit bislang 
zu den dienstältesten Bürgermeistern in ganz 
Frankreich und stets zu den großen Förderern 
der Städtepartnerschaft zwischen Le Lavan-
dou und Kronberg.

Gürtelprüfung der Judokas im MTV Kronberg

Kronberg (kb) – Am Samstag, 21. März, 
fand für circa 45 Kinder und Jugendliche eine 
Gürtelprüfung statt. Den Prüfern Marius Ahl-
ring (4. Dan) und Sebastian Schander (1. 
Dan) wurden Fallschule, Würfe und Boden-
techniken gezeigt, die zuvor intensiv im Trai-
ning geübt worden waren. 
Für viele war es die erste Gürtelprüfung und 
damit war die Aufregung natürlich besonders 

groß, die Freude am Ende über den neuen 
Gürtel dafür aber auch riesig. Für die Fortge-
schrittenen stiegen die Anforderungen natür-
lich, hier mussten zum Beispiel sowohl Kom-
binationen, Konter als auch Finten gezeigt 
werden.
Der Verein gratuliert allen Judokas zur be-
standenen Prüfung und dankt den zwei Prü-
fern, dass sie sich die Zeit genommen haben.

Circa 45 Kinder und Jugendliche nahmen an der Gürtelprüfung der Judokas im MTV Kron-
berg teil. � Foto: MTV Kronberg

Die Erinnerung an dich
bringt uns zum Lächeln,
auch wenn unsere Herzen weinen.

Erika Lorey
geb. Hoffmann

* 13. 8. 1936            † 19. 3. 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Liane

Christoph mit Dana

Erwin mit Maria

Enkel

Urenkel

Geschwister

sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 9. April 2026, um 10.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Kronberg-Oberhöchstadt,
Steinbacher Straße 2, statt.
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ANK ÄUFE

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Thomas kauft an: Perücken, Pup-
pen, Ferngläser, Bleikristall, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise, 
100% seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort, Mo-So 8-20 Uhr.  
 Tel. 06074/ 8456604

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor und sowie PKW-An-
hänger für Privatkauf.   
 Tel. 0177/7177706

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

PKW-Stellplatz Oberursel, Neu-
hausstr. 3 zu vermieten, 40,- €/ Mo-
nat. Tel. 0172/3627060

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Vespa P125X, Orange, BJ 1981, 
19.200km, 2.Hand, Originalzustand 
gut, Motor tadellos, TÜV 4/27, VB 
3.500,- €, Fdorf.  Tel. 0171/9717751

REIFEN

Verkaufe 4 Goodyear EfficientGrip 
Performance 205/60 R16 92V Som-
mer-Reifen ohne Felgen. Neuwertig. 
Nur 50 km gefahren. VB 300,- €. 
 Tel. 0152/05988364

4 Winterreifen 225/65R17 auf Alu-
felge (RC, kristallsilber, 5-Doppel-
speichen Optik), 2.5 Jahre alt, 
Top-Zustand für VB 500,- € zu ver-
kaufen. Angebote unter  
  Tel. 0170/3241333

Sommerreifen. 4 neue (unge-
brauchte) Continental Eco Contact 
6 - 195/55 R16 200,- €.   
 Tel. 0179/6901921

4 Sommerreifen, neu, Michelin Pri-
macy 4 S1 205/55/R17 91V, VB 
200,- € zu verkaufen.   
  Tel. 01573/8199742

4 Sommerreifen ohne Felgen, Mi-
chelin Primacy 4 205/55R17, neu-
wertig. Preis VB. Tel. 01520/9838468

KENNENLERNEN

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang (ca. eine Stunde) am 
Frankfurter Mainufer bzw. im Bad 
Nauheimer Kurpark? Dieser Spa-
ziergang richtet sich an Personen, 
die ihren Freundes-/Bekanntenkreis 
erweitern möchten oder auf Part-
nersuche sind.  Tel. 06034/4049464

Wwe (75+) aus Bad Homburg 
möchte sich noch ein paar Jahre 
schön gestalten. Ich suche einen 
netten gepflegten Senior, der sich 
vielleicht als meine Begleitung vor-
stellen könnte. Wer hätte Lust, mich 
kennenzulernen?  Chiffre VT 02/14

Attr. Witwe 70, junggbl., NR,-
schlank, mittelgr., sportlich/elegant, 
je nach Anlass, reise gerne, bin ger-
ne in der Natur unterwegs, mag 
Konzerte aller Art! Suche „IHN“ 70 
+/- max. 5 Jahre, gebildet, NR, 
sportlich, mobil, Gentleman, für ge-
meinsame Unternehmungen u. har-
monisches Miteinander!   
 Chiffre VT 04/14

Frühlingsgefühle! Suche Dich 
(Frau, Ü50, NR, gepflegt, gebunden 
oder ungebunden) zum Kuscheln. 
Regelmäßig, diskret, emotional. 
Danke. kuschelbedarf@web.de

PARTNERSCHAFT

Gemeinsam glücklich. Lebensfro-
he Frau (56), schlank und naturver-
bunden. Liebt Reisen, Bewegung 
und Bücher. Sucht einen ehrlichen 
Partner mit Herz und Humor.  
  bergpoesie@t-online.de

Biete reicher und kulanter Frau 
Liebe und Verlässlichkeit. Ex-Unter-
nehmer, 59, attraktiv, finanziell limi-
tiert, gebildet. Ihre Einladung gern 
konkret an: liebetaunus@outlook.de

Kerstin 62 Schwalbacher Zeitung 
27.03.26. Hallo Kerstin,  gerne wür-
de ich Sie kennenlernen. Bin 73 und
noch am Leben, kompl. selbst. al-
leinstehend, zuverlässig. Falls Inter-
esse, bitte über  Chiffre VT 05/14

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

PARTNERVERMITTLUNG

Witwe Elisabeth 76 J. jung, suche einen 
ehrlichen Herrn für eine gemeinsame Zu-
kunft, voller Vertrauen und Herzlichkeit. Ich 
schätze gute Musik, interessante Ausflüge 
und Geborgenheit in einem glücklichen 
Zuhause. Wir sollten uns einfach mal tref-
fen und kennenlernen, melde Dich, ü. Pv  
Tel 015127186363

Nina 39 Jahre pure Lebenslust. Bist 
du bereit für das nächste Level! Ich stehe an 
einem Punkt, an dem ich meine Weiblich-
keit mehr genieße als je zuvor. Ich bin  
kein unbeschriebenes Blatt, sondern eine 
Frau die weiß, wie man das Leben und  
einen Mann an meiner Seite zum Schmel-
zen bringt. Willst du mich kennen-
lernen, dann melde Dich Tel/sms 
01796823019 ü.Marc-Aurel.eu

Ich bin Steffi 51 Jahre und fühle mich 
wie die beste Version von mir selbst! Bin 
eine Frau mit schöner Figur, Herzverstand 
und eine großen Portion Neugier Dich 
kennenzulernen. Ich liebe es, wenn aus ei-
nem Moment eine Erinnerung wird. Ich 
suche keinen „Versorger“ sondern einen 
Partner auf Augenhöhe der weiß, was er 
will. Nutze den Moment und melde Dich. 
ü.Pv Tel/sms 01607998576 

Liebevoller eleganter Heinz Anfang 
70. Bin sehr humorvoll, zuverlässig und 
treu. Suche eine liebevolle Frau zum Auf-
bau einer festen Partnerschaft. Bitte melde 
Dich, freue mich sehr auf deinen Anruf.  
Tel/sms 015259704747 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Zuverlässige Lehrerin/Dolmetsche-
rin (48) hilft Senioren im Alltag (Ein-
käufe, Begleitung etc.).   
 Chiffre VT 07/14

Liebevolle Altenpflegerin sucht 
Stelle in der 24-h-Seniorenbetreu-
ung. Erfahren, zuverlässig und herz-
lich im Umgang mit älteren Men-
schen. Unterstützung bei Pflege, 
Haushalt und Alltag.   
 Tel. 0176/62126 926

IMMOBILIEN 
MARKT

WEG-Verwaltung wechseln? - auch 
unterjährig - Direkter Draht statt 
Dienstweg. Zuverlässig & Erreich-
bar, Werterhalt im Blick.
 www.hv-24.de
 Tel. 01523/6315066

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir bieten ein ca. 2.500 m2 großes 
Gartengeundstück zur Verpachtung 
an. Das Grundstück befindet sich in 
der Nähe der Tannenwaldallee. 
Wasser und Strom sind vorhanden. 
Ideal zur Bepflanzung.  
  Tel. 0151/19185611

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Oberhöchstadt: Ehrungen und Beförderungen

Oberhöchstadt (kb) – Am Freitag, 20. 
März, fand die Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Oberhöchstadt statt. Zahlreiche 
Mitglieder sowie Gäste kamen zusammen, 
um auf das vergangene Jahr zurückzublicken 
und wichtige Ereignisse sowie Entwicklun-
gen innerhalb der Wehr zu würdigen.
Besonders erfreulich war die Anwesenheit 
der Gäste. Neben dem Bürgermeister der 
Stadt Kronberg nahmen auch die neue Wehr-
führung der Feuerwehr Kronberg, Vertreter 
des DRK Kronberg, der Stadtbrandinspektor 
sowie ein Feuerwehrkamerad aus Österreich 
an der Versammlung teil. Ihre Teilnahme un-
terstrich die enge Zusammenarbeit und Ver-
bundenheit der verschiedenen Organisatio-
nen. Im Mittelpunkt des Abends standen die 
Ehrungen und Beförderungen verdienter 

Mitglieder. In einem feierlichen Rahmen 
wurden Kameradinnen und Kameraden für 
ihr Engagement, ihre langjährige Treue so-
wie ihre besonderen Leistungen im Dienst 
der Allgemeinheit ausgezeichnet. Zudem 
konnten mehrere Mitglieder aufgrund ihrer 
Leistungen und Qualifikationen befördert 
werden.
Die Feuerwehr Oberhöchstadt blickt auf ein 
engagiertes Jahr zurück und bedankt sich bei 
allen Einsatzkräften für ihren unermüdlichen 
Einsatz zum Schutz der Bürgerinnen und 
Bürger.
Mit einem positiven Ausblick auf das kom-
mende Jahr endete die Versammlung, ver-
bunden mit dem Ziel, auch weiterhin eine 
verlässliche und leistungsstarke Feuerwehr 
für Oberhöchstadt zu sein.

Die geehrten und beförderten Mitglieder freuten sich mit der Wehrführung und dem Stadtbran-
dinspektor über die vergangenen Erfolge. � Foto: privat

HTV-Löwenkids Tour – Casper Funke  
vom TEVC Kronberg ist U8 Hessenmeister 

Kronberg (kb) – Am Wochenende vom 21. 
März schlug die hessische Tennis-Zukunft in 
den Altersklassen U8 und U9 beim Finaltur-
nier der Winterrunde 2025/2026 der HTV 
Löwenkids Tour auf. Mit der HTV Löwen-
kids Tour bietet der Hessische Tennis Ver-
band dem jüngsten Tennisnachwuchs die 
Möglichkeit, sich mit Gleichaltrigen zu mes-
sen und erste Erfahrungen im Turniertennis 
zu sammeln. 
Zweimal im Jahr findet ein großes Abschluss-
finale im HTV Landesleistungszentrum in 
Offenbach statt. Wer teilnehmen darf, wird 
durch ein Punktesystem ermittelt, das sich aus 
der Anzahl an Turnierteilnahmen sowie den 
individuellen Erfolgen zusammensetzt. 
Knapp 60 talentierte Tennis Kids zeigten auf 
der Rosenhöhe in Offenbach ihr Können. Die 
jüngsten Teilnehmer in der U8 spielten ihre 
Matches auf Zeit, jede Begegnung dauerte 
zweimal 10 Minuten. 
Bei den Junioren U8 traten insgesamt 15 mo-
tivierte und spielfreudige Jungen an. Der an 
erste Stelle gesetzte Casper Funke vom TEVC 
Kronberg setzte sich in der Gruppenphase 
souverän mit 13:0 und 10:0 gegen seine Geg-
ner Vincent Bentz (TC GW Idstein) und Tho-
mas Pico Rüffel (TC Bad Homburg) durch. 
Nach einer spannenden Gruppenphase 
kämpften die Gruppensieger in einer mitrei-
ßenden Endrunde um den Titel. Hier gab  
Casper auch im Halbfinale lediglich einen 
Punkt ab und gewann mit 8:1 klar gegen den 
ein Jahr älteren Arno Heckert vom TC BW 
Bad Soden. 
Im Finale wurde es dann nochmal richtig 
spannend. Hier trafen mit Casper Funke und 
Leonard Pflugbeil vom TC Bad Homburg 
nicht ganz unerwartet die beiden Favoriten 
der U8 Konkurrenz aufeinander. Die beiden 
Youngsters lieferten sich ein Match auf Au-

genhöhe, das Casper am Ende denkbar knapp 
mit 5:4 für sich entscheiden konnte. Damit 
sicherte sich der Siebenjährige zum zweiten 
Mal in seiner noch jungen Tenniskarriere den 
Platz eins auf dem Siegertreppchen der U8 
Konkurrenz. Das erste Mal gelang ihm dies 
bereits im Alter von fünf Jahren im Winter 
2025, damals bezwang er Anton Mamei vom 
TGS Bieber Offenbach im Finale. Auch im 
Sommer 2025 konnte er als Zweitplatzierter 
stolz einen Pokal mit nach Hause nehmen.

Casper Funke vom TEVC Kronberg freute 
sich sichtlich über seinen Erfolg. �Foto: privat
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IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Tolle Wohnung zum Kauf in Ober-
ursel-Mitte gesucht. Ab 2,5 Zimmer, 
hell, ab BJ 2000, kein DG. Gerne 
Balkon oder Terrasse, gerne Ka-
minofen. Nach Umzug steht REH in 
OU zum Verkauf. SMS an   
 Tel. 0172/6247572

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bauernhaus 60 m2, Scheune 160 
m2 Hof + Garten 680 m2, Ortsrand, 
PV 8,5 KW in Weilrod 265.000,- €. 
  Tel 0171/9547611

GE WERBER ÄUME

Netter Heilpraktiker sucht Raum 
in bestehender Praxis oder 1-Zim-
merfläche zur Miete, Teizeittätigkeit, 
Raumbenutzung nach Absprache 
ab 6/2026 Raum Bad Homburg/ 
Oberursel/Friedrichsdorf/ Kronberg/ 
Königstein/ Bad Soden/Eschborn/
Liederbach.  Tel. 0172/4303774

MIETGESUCHE

Dringend suche ich, weibl. 62 J., in 
Bad Homburg eine 2-Zi-Whg. mit 
Balkon. Chiffre VT 03/14

Wir, w+w, Vollverdienerin + Aktiv-
renterin, suchen 3-4 ZKB, max. 
1.500,- € warm in KRB-City oder 
O-ursel-City ab 01.08.26. Zuverläs-
sig, ruheliebend, nett.   
 Chiffre VT 06/14

1,5 - 2 Zi.-Wohnung in Kelkheim 
und Umgebung von älterer Dame 
gesucht. Tel. 0173/9511557

Rüstiger Rentner sucht 1 Zimmer 
mit Dusche und WC + Kochnische, 
in HG, F-Dorf o. Obu, ab sofort.
 Tel. 0177/2467773

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Bad Homburg Altbau, 1. OG Kur-
bezirk, 4 ZKB, G-WC, Parkett, 124 
m2, 1750,- €, NK 3 MMK, ab 
01.08.26.  Chiffre VT 02/13

Nachmieter für Büroräume ge-
sucht. Ca. 105 m2, Nähe Kurpark, 
nutzbar als Büro/Praxis und/oder 
Wohnung. Tel. 06172/690023

Königstein Innenstadt 3 Zi-WG 
105 m², großer Balkon, EBK, Gäste 
WC, Parkett, Einbauschränke im 
Schlafzimmer, Tiefgarage ab 1.5.26, 
1995,- € zzgl. 550,- € NK, 3MM 
Kaution,  Chiffre VT 01/14

HG-Kirdorf, schöne 2-ZiWhg, 55 
m², hell, 1.OG, ab sofort, Durch-
gangszimmer, Garten, 935,-  € zzgl.
NK + Kaution, frisch sanierter Alt-
bau, Wärmepumpe, Indexmiete, 
Kontakt: wohnung.kirdorf@posteo.de

Königstein, ruhige Lage Nähe Opel 
Zoo mit Blick ins Grüne, von privat, 
3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Balkon, 
Waschmasch.- u. Trockenraum, 
Keller, EBK, KM 840,- €, NK/KT. 2 
Stellplätze g. Gebühr.   
 Mail: hortensie@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sommer an der Nordseeküste 
(Carolinensiel) Ferienhaus für 4 Per-
sonen (2 SZ, 2 Bäder) noch freie 
Termine im Mai, Juni und Anfang 
Juli www.nordsee-ferienhaus-krab-
benpadd.de (Haus Nr. 22 A) oder  
  Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Mathematik Abituraufgaben prü-
fungsorientiert mit Privatlehrer und 
Q4 Cornelsen Buch effizient einü-
ben.  Tel. 0151/28493805

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Deutsch sprechende Putzhilfe für 
Treppenhausreinigung in Kron-
berg-Schönberg gesucht, 2 Stun-
den pro Woche.  Tel. 06173/6972

Suche verlässliche, erfahrene 
Putzhilfe für gepflegten Haushalt 1x 
die Woche a 5 Stunden in Bad 
Homburg. Nur mit Auto!   
 Tel. 0179/6896145

Zuverlässige Haushaltshilfe mit ge-
pflegtem Erscheinungsbild und sehr
guten Deutschkenntnissen in Falken-
stein gesucht!  Tel. 0163/5555351

STELLENGESUCHE

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Allgemeine Bürotätigkeiten. 1x 
pro Woche, 4-5 Std. Bad Homburg, 
Oberursel, Kronberg. Deutsch und 
Englisch. Kontakt: 
 Projekte_HG@outlook.com

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
oder  0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige Frau (57) sucht eine 
Stelle. Haushaltshilfe, Unterstüt-
zung für täglische Einkäufe, Arztbe-
suche sowie tägliche, allgemeine 
Haushhaltsaufgaben, mobil durch 
eigenen Pkw.  Tel. 0157/73331084

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, vertikutieren, usw.   
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Landschaftsgärtner Hecken-, 
Baum- und Sträucherschnitt, Ra-
senmähen/Vertikutieren, Beetpflege 
& Beetgestaltung.   
  Tel. 0178/9221987

Mache Maler- und Lackierarbeiten 
innen und außen. Bei Interesse ein-
fach melden. Tel. 0176/24806279

Zuverlässige Hilfe rund um Garten 
und Außenarbeiten - sauber, flexibel 
und zu fairen Preisen.
  Tel. 0151/65460363

Handwerker aus Kronberg hat 
noch Kapazitäten frei, Verputzen, 
Trockenbau, Streichen, Lackieren, 
Garten, Abriss, Entrümplung, etc.  
 Tel. 0178/8771126

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

RUND UMS TIER

Intensiv-Seminar  
in Oberursel

Bootcamp - 5 Tage und Dein 
Hund hört! ODER  Projekt 
„Wohlerzogen“ eine tolle Woche 
mit Training und viel Lerneffekt!
Infos www.Glücksbommels.de
Die etwas andere Hundeschule! 

Tel. 0151 511 976 10

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Bridge lernen in Kelkheim- Fisch-
bach. Neue Kurse ab 15. April. 9x, 
immer mittwochs. Anfänger, Auf-
baukurs und Fortgeschrittene. Wei-
tere Infos unter: 
 Jelesemrau@t-online.de oder 
 Tel. 0157/31150824

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mobiler Klavierunterricht für Kin-
der und Erwachsene, 25 Jahre Un-
terrichtserfahrung ob Klassik oder 
Pop, zögern Sie nicht und vereinba-
ren Sie eine kostenlose Probestun-
de. Ich freue mich auf Ihren Anruf 
Natalija Krausa.  Tel. 015738463978

VERK ÄUFE

Achtung! Seconhand-Händler, Da-
men u. Herrenbekl., Modeschmuck, 
Schuhe, Hüte, Taschen, Gesamt-
verkauf, sehr billig: Tel. 06172/72168

Grosser Hofflohmarkt in Fried-
richsdorf-Burgholzhausen Alt Burg-
holzhausen 18 am 03. - 06. 04 2026 
von 9Uhr bis 17 Uhr.

Steinway & Sons Flügel M-170, 
1966, sehr guter Zustand aus Platz-
gründen zu verkaufen. VHB 19.800,-
€. Standort Königstein. Kontakt:  
 Thomasmartin.klein@t-online.de

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010 o. 0170/7202306

Segeln in den Niederlanden, 
20.6.-27.6. od. 18.7.-1.8. Segeler-
fahrung nicht erforderlich.   
 Tel. 06172/939517

Haus(halts)auflösung - Hausfloh-
markt, Freitag 10.4. 15-17Uhr und 
Samstag 11.4. 12-16Uhr. Dornholz-
häuser Straße 10, 61440 Oberursel

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir sind der weltweit führende Hersteller für Halbleiter-Hochspannungsschaltmodule.
Unsere Produkte werden seit Jahrzehnten in allen Bereichen der High-Tech-Industrie,
etwa in der Medizin-, Laser-, Analyse-, Halbleiter- und Raumfahrttechnik eingesetzt. 
Für die Erweiterung unserer manuellen Kleinserienfertigung suchen wir mehrere        .

 

HIGH-TECH IN HIGH VOLTAGE
BB HHLLKKEEEE40 

 JAHRE

Unsere Anforderungen: 
Gute Feinmotorik und gutes Sehvermögen  
Gute Konzentrations- und Ausdauerfähigkeit 
Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
Flexibilität, Engagement, Lernbereitschaft
Gutes Deutsch od. Englisch auf Niveau B1+ 

Wir bieten: 
Einen modernen und krisenfesten Arbeitsplatz  
Top-Bezahlung & vorbildliche Sozialleistungen 
Getränke, Obst & Pausenverpflegung kostenlos
Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
Flexible Arbeitszeitgestaltung mittels Zeitkonto

Behlke Power Electronics GmbH, Am Auernberg 4, 61476 Kronberg

Ab 03/2027: Mammolshainer Weg 1a, 61462 Königstein (am Kreisel)

www.behlke.com

      

Platinenbestücker*innen
Produktionshelfer*innen (m/w/d)

(m/w/d)

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie! Senden Sie noch heute Ihre Kurzbewerbung mit
Lichtbild an                                    und werden Sie Teil unserer einmaligen Erfolgsgeschichte!info   behlke.com@

PFLEGEDIENSTLEITUNG 
(m/w/d) gesucht 

 Eschborn
Die Actiovita Rhein-Main GmbH sucht ab sofort eine 
engagierte Pflegedienstleitung (m/w/d).
Wir bieten:
• Einstiegsgehalt ab 6.000 € monatlich
• Firmenwagen (auch privat nutzbar)
• Provisionsbeteiligung
Kontakt: Mick Stommel
mick.stommel@actiovita.de 
Tel. 01633118787

Wir suchen ab sofort

Servicekräfte
u. Küchenkräfte

(m/w/d)
vormittags

und auch abends

aushilfsweise 
oder in Festanstellung. 
Gerne rüstige Rentner.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DEN KRONBERGER KRONBERGER 
BOTEBOTEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

KI im Fokus: Informationsabend  
des BDS Kronberg gut besucht

Kronberg (kb) – Auf reges Interesse ist der 
Informationsabend des BDS in Kronberg zum 
Thema „Künstliche Intelligenz – im Alltag 
und im Unternehmen“ im Schulte Bauzent-
rum gestoßen. Zahlreiche Unternehmerinnen 
und Unternehmer aus Kronberg und der Regi-
on informierten sich über aktuelle Entwick-
lungen und konkrete Einsatzmöglichkeiten 
von KI.
Zum Einstieg gab Referent Heiko Knödel 
(„Mr. KI“) einen verständlichen Überblick 
über gängige KI-Anwendungen und zeigte 
anhand praktischer Beispiele, wie diese be-
reits heute im Arbeitsalltag und privat genutzt 
werden können. Im Anschluss berichteten 
zwei Unternehmer aus Kronberg über ihre Er-
fahrungen: Dachdeckermeister Moritz Feger 

sowie Steuerberater Dr. Dirk-Oliver Kaul 
stellten vor, wie sie KI in ihren Betrieben ein-
setzen. Dabei wurde deutlich, dass digitale 
Werkzeuge zunehmend auch im Handwerk 
und in der Steuerberatung an Bedeutung ge-
winnen.
Die Vorträge wurden von einer lebhaften Fra-
gerunde begleitet, in der sich die Teilnehmen-
den intensiv austauschten. Beim anschließen-
den Beisammensein bot sich zudem Gelegen-
heit zu weiteren Gesprächen in lockerer At-
mosphäre. 
Die Veranstaltung zeigte, dass das Thema 
Künstliche Intelligenz auch auf lokaler Ebene 
angekommen ist und für Unternehmen in 
Kronberg und Umgebung zunehmend an Re-
levanz gewinnt.

Zahlreiche Unternehmer aus Kronberg und der Region informierten sich über aktuelle Ent-
wicklungen von KI. � Foto: BDS Kronberg

Junge Turnerinnen des MTV Kronberg 
überzeugen bei Gau-Einzelmeisterschaften

Kronberg (kb) – Mit schönen Erfolgen ha-
ben die Geräteturnerinnen des MTV Kron-
berg an den Gau-Einzelmeisterschaften des 
Turngaues Feldberg in Kalbach teilgenom-
men. Am erfolgreichsten war Helena Kopf, 
die sich mit ihrem zweiten Platz in den 
Pflichtübungen P5, Jahrgang 2016 und jün-
ger, für das Landesfinale am Sonntag,  
10. Mai, qualifizierte. Marie Küchen und 
Charlotte Eggensperger erreichten hier den 
dritten und den achten Platz.
Knapp verfehlte Vivian Böckhoff in der P6/7, 
Jahrgang 2012/13, die erhoffte Qualifikation. 
Sie turnte einen sehr guten Wettkampf und 
landete auf dem dritten Platz. In diesem Wett-
kampf belegten Milli Hollerbach und Fiona 
Zweifel den 13. und den 21. Platz. Im Wett-
kampf P5/6, 2014/15, erreichten Annabelle 
Vörkel den achten, Lais Gemenez Peres den 
14. Platz, Korina Ilic den 15. Platz und Adele 
Jung den 21. Platz.
Kalbach war auch Schauplatz der Gau-Ein-
zel-Nachwuchsmeisterschaften. Hier turnten 
für den MTV Kronberg Karina Fischer, die 
auf den 15. Platz kam, Micaela Bantschewski 
(17. Platz), Lea Bantschewski (21. Platz) und 
Kiara Fischer (23. Platz).
An den beiden Wettkampftagen traten rund 
190 Turnerinnen in den verschiedenen Wett-
kämpfen an. Die Veranstaltung war an diesen 
beiden Tagen hervorragend vom TV Kalbach 

organisiert. Daher spricht der MTV Kronberg 
dem Verein ein großes Dankeschön aus.

Mia Manojlovic, Karina Fischer, Lea Bant-
schewski, Micaela Cervinka, Kiara Fischer 
und Wolfgang Melber (v. l.) freuten sich über 
die Erfolge. � Foto: MTV Kronberg

MTV Kronberg: U-16 Basketballer  
gewinnen Landesliga-Final-4

Kronberg (kb) – Ein großartiger Erfolg ist 
den U-16 Basketballspielern des MTV Kron-
berg beim Final-4-Turnier der Landesliga ge-
lungen. Bei Gastgeber Makkabi Frankfurt 
bestritten die Kronberger Jungs das erste 
Halbfinale gegen Makkabi, das sie 87:83 ge-
wannen. 
Die Spieler von Coach Miljenko „Milo“ Crn-
jac und Assistent Uais Tawakol traten stark 
auf und kontrollierten das Tempo. Über die 
überzeugend agierenden Arthur Horz,   Finn 
Feldmann, Dan Maric, Philipp Willer und 
Adam Zirbas prägte der MTV-Nachwuchs 
das Geschehen und führte schon nach der 
vierten Minute 11:2, lag nach acht Minuten 
17:5 vorne. Eine starke Verteidigung, Fast-
breaks und Kontrolle am Brett waren die 
Schlüssel zum Erfolg.
„Wir waren über das gesamte Spiel die bes-
sere Mannschaft und haben das Tempo kont-
rolliert“, sagte Milo Crnjac. „Auch als uns 
Makkabi in der zweiten Hälfte durch eine 
gute Serie von Distanzwürfen nähergekom-
men ist, hatte meine Truppe die Kontrolle. 
Das Halbfinale war intensiv und von hohem 

Tempo geprägt – wir sind verdient ins Finale 
eingezogen.“ Das zweite Halbfinale bestrit-
ten der MTV Gießen und TV Lich. Hier setz-
te sich in einer dramatischen Schlussphase 
der TV Lich durch. Das Finale dann zwi-
schen dem Gruppe-A-Sieger aus Lich und 
dem Gruppenzweiten MTV Kronberg ge-
wannen dann deutlich die jungen Korbjäger 
aus dem Taunus 88:60. Nach einer langen 
Saison mit 20 Teams feierten die Kronberger 
ihren Landesligameistertitel.
Der MTV hatte im Finale seine körperlichen 
Vorteile ausgenutzt, diktierte das Tempo und 
fand eine gute Mischung zwischen dem Spiel 
am Brett und aus der Distanz. Coach Milo 
Crnjac: „Das Finale war eine deutliche Ange-
legenheit, ein toller Erfolg für unsere Jungs 
des Jahrgangs 2010/2011 – und ein klasse Ab-
schluss einer lehrreichen Saison.“
Für den MTV Kronberg spielten: Arthur 
Horz, Finn Feldmann, Dan Maric, Philipp 
Willer, Adam Zirbas, Elaja Lutaaya, Laurens 
von Ketelhodt, David Kulis, Theodor Leitsch, 
Martin Noev, Casimir Haas, Kijan Preshova 
und Adrian Hembus.
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% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
470.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Erfolgreiche Mietersuche:  
Worauf Eigentümer achten sollten
Hochwertige Fotos und detaillierte Beschreibungen sind entschei-
dend, um potenzielle Mieter anzusprechen. Eine ansprechende 
Präsentation kann die Attraktivität einer Immobilie erheblich stei-
gern und die Zahl der Interessenten erhöhen.
Sorgfältige Bewerberprüfung
Um sicherzustellen, dass ein Mietverhältnis reibungslos verläuft, 
ist eine gründliche Prüfung der Mietinteressenten unerlässlich. Ein 
persönliches Gespräch kann zudem helfen, einen Eindruck von 
der Persönlichkeit des potenziellen Mieters zu gewinnen.
Transparente Mietverträge
Ein klarer und detaillierter Mietvertrag ist der Grundstein für ein 
gutes Mietverhältnis. Eigentümer sollten darauf achten, alle wich-
tigen Aspekte wie Mietdauer, Kündigungsfristen und Nebenkosten 
transparent zu regeln. Dies schafft Vertrauen und Klarheit auf 
beiden Seiten und reduziert das Risiko von Missverständnissen.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Aktuell

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Krimi-Hörspiel „Der Hexer kehrt zurück“ 
live auf der Bühne in Neuenhain

Bad Soden (sz) – Freunde von Edgar Wallace 
oder einfach nur von guter Unterhaltung soll-
ten sich eine besondere Benefizveranstaltung 
am Sonntag, 19. April, in Bad Soden vormer-
ken. Der Zonta Club Bad Soden-Kronberg 
präsentiert um 17 Uhr das „RadioLiveThea-
ter“ von HR2 mit dem Stück „Der Hexer kehrt 
zurück“ im Augustinum in Neuenhain. Unse-
re Zeitung verlost zwei Freikarten.
Bei den Gastspielen des „RadioLiveTheaters“ 
erlebt das Publikum ein eigenes, neu geschrie-
benes Hörspiel live auf der Bühne und kann 
dem Team beim „Hörspiel machen“ quasi im 
mobilen Studio über die Schulter und hinter 
die Kulissen schauen. Es sind alle Sinne ge-
fragt, denn die Sprecherinnen und Sprecher 
lassen das Hörspiel mit Musik, Geräuschen, 
Kostümen und Effekten lebendig werden.
„Es ist die perfekte Verbindung aus Kino im 
Kopf und der Magie des Theaters. Immer mit 
viel Freude, Liebe und Begeisterung kreiert. 
Und vor allem immer live“, heißt es in einer 
Mitteilung des Hessischen Rundfunks. Bei 

„Der Hexer kehrt zurück“ machen Wolfgang 
Vater, Klaus Krückemeyer, Axel Senn, Hel-
mer Hein, Michael Bibo und Tina Wurster die 
Geräusche. Als Gäste sind bekannte Modera-
toren wie Jörg Bombach, Bärbel Schäfer oder 
Frank Seidel zu hören.
Der Zonta Club Bad Soden-Kronberg spendet 
den Erlös der Benefizveranstaltung der Kin-
derbetreuung für die Kurse im Rahmen der 
Aktion „Mama lernt Deutsch“ der Evangeli-
schen Familienbildung. Der Eintritt kostet 20 
Euro, ermäßigt 10 Euro. Karten können in der 
Bücherstube Gundi Gaab in Bad Soden im 
Vorverkauf gekauft werden.
Mit etwas Glück können Leserinnen und Le-
ser aber auch Tickets gewinnen. Unsere Zei-
tung verlost zwei Eintrittskarten. Wer mit-
machen möchte, sendet bis spätestens 31. 
März eine E-Mail mit den Betreff „Hexer“ 
an redaktion-sz@hochtaunus.de. Bitte den 
vollständigen Namen und die Anschrift nicht 
vergessen, da die Gewinner schriftlich be-
nachrichtigt werden. 

Das Ensemble des „RadioLiveTheaters“ sorgt für Musik, Geräusche und jede Menge Leichen 
bei „Der Hexer kehrt zurück“.� Foto: HR/Panzer

Engagierter Frühjahrsauftakt beim 
Altstadtkreis: Nächste Pflanzaktion steht an

Kronberg (kb) – Der Altstadtkreis ist mit 
viel Engagement, Gemeinschaftssinn und 
Frühlingsstimmung in die neue Saison gestar-
tet. Das Wochenende vom 21. März zeigte 
eindrucksvoll, wie lebendig ehrenamtliches 
Engagement in Kronberg ist – und wie es 
konkret zur Verschönerung und Weiterent-
wicklung der Stadt beiträgt.
Zum Auftakt wurde die Altstadt österlich ge-
staltet: Die bekannten Hasen sowie die von 
Kronberger Kindergärten liebevoll bemalten 
Ostereier wurden aufgestellt, der Schirnbrun-
nen passend zum Frühling geschmückt und 
setzte damit einen farbenfrohen Akzent im 
historischen Stadtkern.
Am Samstag stand der traditionelle Früh-
jahrsputz auf dem Programm. Rund 30 enga-
gierte Helferinnen und Helfer packten tatkräf-
tig mit an und vertrieben gemeinsam mit der 
Stadt Kronberg den Winter aus der Altstadt. 
Es wurde gekehrt, bepflanzt und aufgeräumt 
– ein sichtbarer Beitrag für ein gepflegtes 
Stadtbild. Im Anschluss kam man bei einem 
kulinarischen Dankeschön zusammen, nutzte 
die Gelegenheit zum Austausch und ließ den 
arbeitsreichen Vormittag in geselliger Runde 
ausklingen.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen des ver-
kaufsoffenen Sonntags und des beliebten Alt-
stadtcafés. Zahlreiche selbstgebackene Ku-
chen und Torten wurden gespendet und ver-
kauft. Mit den Erlösen können wieder kon-
krete Projekte in der Stadt realisiert werden, 
darunter die bereits aufgestellte neue Bank 

am Hembushaus sowie zwei weitere Bänke, 
die demnächst im Viktoriapark ihren Platz 
finden werden. Nahtlos setzt sich dieses En-
gagement im Kronberger Vereinswald fort: 
Die bisherigen Pflanzaktionen waren sehr er-
folgreich, die gepflanzten Bäume entwickeln 
sich prächtig, der Ausfall ist gering. Insge-
samt wurden bislang 1000 Bäume gepflanzt 
und gepflegt. Dank eines kleinen, engagierten 
Teams aus Heckstadt und dem Altstadtkreis 
konnten die Jungpflanzen im Herbst von Un-
kraut und Brombeeren befreit werden. Die 
nächste Pflanzaktion findet am Samstag, 11. 
April, um 10 Uhr statt. Försterin Carolin 
Scheller hat hierfür 200 neue Bäume bestellt. 
Bei der Aktion werden nicht angewachsene 
Pflanzen ersetzt und der Vereinswald um eine 
kleine neue Pflanzfläche ergänzt. Gepflanzt 
werden Roteichen, Hainbuchen, Elsbeeren 
und Edelkastanien.
Aus organisatorischen Gründen ist die Teil-
nehmerzahl auf maximal 25 Personen be-
grenzt, da die Aktion mithilfe einer genauen 
fachlichen Anleitung erfolgt. Für das leibli-
che Wohl der Helfer sorgt der Altstadtkreis.
Anmeldung zur Pflanzaktion können unter 
Telefon 0160-6161476 oder per E-Mail an 
thorsten.buss@my-kronberg.de direkt bei 
Thorsten Buss erfolgen.
Weitere Informationen erhalten alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Anschluss an 
die Anmeldung. Der Altstadtkreis bedankt 
sich bei allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern.

Kronberg-Pass öffnet Zugang zu Kultur und 
Sport – Gutscheinheft kann beantragt werden
Kronberg (kb) – Die Stadt Kronberg bietet 
auch in diesem Jahr wieder den Kronberg-
Pass an. Mit dem Gutscheinheft haben Bür-
gerinnen und Bürger unter bestimmten Vor-
aussetzungen die Möglichkeit, das kulturel-
le und sportliche Angebot in der Stadt kos-
tenlos oder vergünstigt wahrzunehmen. Zu 
den Voraussetzungen gehören der Wohnsitz 
in der Burgstadt und der Bezug von Sozial-
leistungen.
Gerade für Menschen, die Grundsicherungs-
leistungen nach dem SGB II oder SGB XII 
erhalten, ist der Besuch des Kinos, einer The-
ateraufführung der Hannemanns oder auch 
der Besuch im Casals Forum eher die Aus-
nahme als die Regel. Gleiches gilt für einen 
Kurs bei der VHS, die Besichtigung der Burg 
oder den Besuch einer Ausstellung bei der 
Malerkolonie.
Diese Einrichtungen und viele weitere Ver-
eine und Institutionen beteiligen sich an 
dem Angebot der Stadt. Neben kulturellen 
Angeboten besteht auch die Möglichkeit, 
Mitgliedsbeiträge bei Sportvereinen, Karne-
valsvereinen und Eintrittsgelder zum Kron-
berger Waldschwimmbad durch den Kron-
berg-Pass zu begleichen. Um dieses um-
fangreiche Angebot machen zu können, 
konnte eine Vielzahl an Kooperationspart-
nern gewonnen werden. 
Eine Übersicht zu den Kooperationspartnern 
und den Einsatzmöglichkeiten finden Interes-

sierte im Internet unter https://www.kronberg.
de/de/familie-soziales-integration/sozia-les/
kronberg-pass/. Der Kronberg-Pass enthält 5- 
und 10-Euro-Wertmarken im Gesamtwert von 
50 Euro. Diese können die Nutzerinnen und 
Nutzer des Passes individuell einsetzen, 
sodass Eintrittsgelder in voller Höhe oder 
auch nur anteilig durch den Pass beglichen 
werden können.
Wer einen Kronberg-Pass beantragen möchte, 
kann dies beim Fachreferat Soziales, Senio-
ren und Integration tun. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter dort unterstützen die Interes-
senten bei der Antragsstellung. Voraussetzung 
für die Antragstellung ist ein gültiger Bewilli-
gungsbescheid für Grundsicherungsleistun-
gen. Das notwendige Passbild kann auch dort 
gemacht werden oder von den Antragstellern 
per E-Mail an soziales@kronberg.de ge-
schickt werden.
Das Team des Fachreferats „Soziales“ bietet 
am Standort in der Hainstraße 5 montags bis 
freitags von 8 bis 12 Uhr Sprechzeiten an. 
Weitere Beratungsangebote können mitt-
wochs von 12 bis 14 Uhr im Café Kollektiv, 
Adlerstraße 2, oder mittwochs von 14.30 und 
15.30 Uhr im Ernst-Winterberg-Haus, Frank-
furter Straße 30a, genutzt werden. Außerhalb 
der Beratungszeiten können Interessierte ei-
nen Termin per E-Mail an soziales@kron-
berg.de oder unter Telefon 06173-7031390 
vereinbaren.

Großes Interesse am Tag der offenen  
Tür in der Kindertagesstätte Pusteblume

Kronberg (kb) – Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher nutzten dieser Tage die Gele-
genheit, die städtische Kindertagesstätte Pus-
teblume beim Tag der offenen Tür kennenzu-
lernen. In der Zeit von 9 bis 13 Uhr öffnete 
die Einrichtung in der Freiherr-von-Stein-
Straße ihre Türen für Familien, Fachkräfte, 
Ehemalige und alle Interessierten.
Kita-Leiterin Eva Färber und ihr Team zeig-
ten sich erfreut über die große Resonanz und 
das rege Interesse an der pädagogischen Ar-
beit. Besonders gefragt waren die geführten 
Rundgänge, bei denen die Besucher umfas-
sende Einblicke in den Alltag der Kinder so-
wie in die verschiedenen Bildungsbereiche 
erhielten.
Ein Schwerpunkt der Veranstaltung lag auf 
dem Konzept der Integralen Lern-Kultur Ent-
wicklung (ILKE), das in der Kita Pusteblume 
umgesetzt wird. In Präsentationen sowie Vi-
deo- und Diashows wurde anschaulich darge-
stellt, wie interessante und zugleich entspann-
te Bildungsprozesse im Alltag gelebt werden. 
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit zum 
intensiven Austausch mit den pädagogischen 
Fachkräften. Auch die Mitmachangebote stie-
ßen auf große Begeisterung: Kinder und El-
tern konnten Spiele, Materialien und Lernbe-
reiche selbst ausprobieren und so einen leben-
digen Eindruck vom Kita-Alltag gewinnen. 
Kreative Stationen luden zum Entdecken und 
gemeinsamen Gestalten ein. Ergänzt wurde 
das Programm durch Infostände, an denen 

über das ILKE-Konzept, den Förderverein so-
wie die Kita als Ausbildungsstätte informiert 
wurde. Die Einrichtungsleitung und das Team 
standen während der gesamten Veranstaltung 
für persönliche Gespräche zur Verfügung – 
ein Angebot, das von den Gästen gerne ange-
nommen wurde.
„Wir freuen uns sehr über das große Interesse 
und die vielen positiven Rückmeldungen“, so 
Eva Färber. „Der Tag hat gezeigt, wie wichtig 
der persönliche Austausch ist und wie wert-
voll es ist, unsere Arbeit transparent erlebbar 
zu machen.“

Eva Färber (r.) und ihre Stellvertreterin Jane 
Mäkitalo (l.) standen gemeinsam mit dem 
Team der Kita für Fragen rund um die Ein-
richtung zur Verfügung. � Foto: privat
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Hoppers
Fr., Sa., So., Di. + Mi. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Der Astronaut – 

Project Hail Mary
Do., Fr., Sa., So., Di. + Mi. 19.30 Uhr

APP-PREIS1

0,20 € sparen

0.99
(1 kg = 3,96)

1.19
AKTION

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Donnerstag, 02.04. bis Samstag, 04.04.2026
¹Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar.  
Nur in teilnehmenden Märkten mit EDEKA App Anbindung: https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/   Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten.  
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

5.99
AKTION

5.99
AKTION

4.99
AKTION

9.99
AKTION

7.99
AKTION

Deutscher Spargel   
aus Griesheim,  

Klasse I

Lacroix Fond auch 
Bio versch. Sorten, 

300-400 ml  
(1 L = 6,63–4,98)

Meggle  
Feine Butter auch 

Joghurt-Butter  
250 g (1 kg = 4,76)

Pasta Rey  
Teigwaren  

versch. Ausformungen,  
500 g (1 kg = 1,98)

EDEKA  
Genussmomente  

Festtags-Lachs  
300 g (1 kg = 19,97)

Mövenpick Eis  
versch. Sorten,  

tiefgefroren,  
800–900 ml  

(1 L = 2,11–1,88)

Wurbs Grüne Sauce   
225 g (1 kg = 22,18)

Coca-Cola², Mezzo 
Mix², Fanta Orange  

(²koffeinhaltig)  
und weitere Sorten,  

12 x 1 L, zzgl. 3,30 
Pfand (1 L = 0,83)

Thomy Les Sauces  
versch. Sorten,  

250 ml (1 L = 3,96)

Geldermann  
Sekt Rosé  
oder Brut  
0,75 L  
(1 L = 10,65)

Zart gereiftes 
Rindfleisch:  

Rinderfilets/ 
Lenden besonders 
zart, ideal als Steak 

zum Kurzbraten  
geeignet, 100 g

APP-PREIS1

0,20 € sparen

0.79
(1 L = 3,16)

0.99
AKTION

RABATT EINMALIG PRO EINKAUF GÜLTIG

APP-PREIS1

beim Kauf von 1 Glas  
0,50 € sparen

1.49
(1 L = 4,97–3,73)

1.99
AKTION

APP-PREIS1

0,22 € sparen

0.77
(1 kg = 1,54)

0.99
AKTION

APP-PREIS1

0,20 € sparen

1.49
(1 L = 1,86-1,66)

1.69
AKTION

ZUM  
AKTUELLEN
TAGESPREIS

AB MITTWOCH ERHÄLTLICH

Samstag

12  3

Sonntag

12  2

Freitag

13  2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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R
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!
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Silvesterparty
31.12. ab 19 Uhr

- 8-Gänge Menü

- Liveband aus Italien

-  Feuerwerk auf der  
Skyline-Terrasse 

-  Tanz in der Lounge  
(OPEN END)

um Reservierung wird gebeten. Fo
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Silvesterparty
31.12. ab 19 Uhr

- 8-Gänge Menü

- Liveband aus Italien

-  Feuerwerk auf der  
Skyline-Terrasse 

-  Tanz in der Lounge  
(OPEN END)

um Reservierung wird gebeten.

Genießen Sie Ostersonntag  
und Ostermontag bei uns.
Lassen Sie sich in unserem exklusiven  

Restaurant mit Gerichten aus der neuen Speise-
karte verwöhnen oder genießen Sie unseren

 neuen Business-Lunch zum fairen Preis.

www.miros-ristorante.de

Busfahrt der kfd Kronberg
Kronberg (kb) – Die Frauen der kfd Orts-
gruppe Kronberg und Schönberg veranstalten 
dieses Jahr die Halbtagsfahrt für Hochbetagte 
am Donnerstag, 23. April, von 12 bis 18 Uhr. 
Die Abfahrt und Ankunft ist am Berliner 
Platz, mit zwei Haltestellen an der Frakfurter 
Straße. 
Das Ziel ist Bensheim an der Bergstraße. Das 
Programm besteht aus einer Führung in Bens-
heim, einer Andacht in der St. Georgskirche 
und einem Cafébesuch. Es können drei Roll-
stuhlfahrerinnen und -fahrer mitkommen und 
die Wege sind kurz. Diese Optionen werden 

bei der Anmeldung (siehe unten) aufgenom-
men. Eingeladen sind alle Seniorinnen und 
Senioren, sowohl Nichtmitglieder als auch 
Gäste aus angrenzenden kfd Gruppen und 
Gemeinden. Der Fahrpreis für Mitglieder be-
trägt 20 Euro und 25 Euro für Nichtmitglie-
der, frei sind Junia-Verteilerinnen. Der Bus 
stellt 30 Plätze zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist möglich per E-Mail an ell.reinhardt@
gmx.de und bei Johanna Michel unter Telefon 
06173-1231. Es wird darum gebeten anzuge-
ben, ob eine Platzreservierung im Café und 
ein Rollstuhlplatz gewünscht ist.

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso 

  Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de


